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Auflage:
8.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende 
unabhängige Lokalzeitung 
für Schwalbach am Taunus. NachrichtenNachrichten
SchwalbacherSchwalbacher

Stadtputztag
Schwalbach (sn). Der Stadtputztag der 
Stadt Schwalbach findet in diesem Jahr am 
29. Februar statt. Sauberhaft engagierte 
Schwalbacherinnen und Schwalbacher, die 
schon bei der Organisation des Stadtputz-
tages dabei sein möchten, sind zum Vorbe-
reitungstreffen am Montag, 17. Februar, 
um 18 Uhr in Raum 6 im Bürgerhaus sehr 
herzlich eingeladen. Dies empfiehlt sich 
auch allen, die beim Stadtputztag eine 
Gruppe anleiten möchten. Wer dieses Tref-
fen nicht wahrnehmen kann, jedoch Fragen 
oder Anregungen zum Stadtputztag hat, 
kann sich an Zeljko Radovic im Rathaus 
wenden per Telefon 804-194 oder E-Mail: 
zeljko.radovic@schwalbach.de

Paul Lux, Tobias Steinig, Roman Martin, Konrad Auhofer, Daniel Lux, Steffen Jörg (v.l.). Foto: TYTR

11. Benefizkonzert für die Bärenherzstiftung
Schwalbach (sn). Das Benefizkonzert für  
Bärenherz, Kinderhospiz Wiesbaden, hat sich 
mittlerweile zu einer wahren Größe im Veran-
staltungskalender der Stadt Schwalbach etab-
liert. „Mit viel Herzblut, Emotionen und 
Energie, auch wenn der Arbeitsaufwand an 
diesem Tag enorm ist, macht es immer wieder 
Spaß, einmal im Jahr ein Benefiz-Rock-Kon-
zert, verbunden mit der guten Tat, auf die  
Beine zu stellen“, so Rock-Club-Präsident 
Michael Schedelik. „Insgesamt haben wir seit 
2010 schon 25 647,64 Euro eingespielt und 
persönlich an die Bärenherz Stiftung überge-
ben“, ergänzt „Too Young To Rust“-Band-
gründer Paul Lux. Neben der Band „Too 
Young To Rust“ steht zum dritten Mal „Re-
minder“ als Support mit auf der Bühne. „Wir 
freuen uns riesig, wieder dabei zu sein“, ver-
kündet „Reminder“-Musiker Günter Büttner. 
Auch in diesem Jahr gibt es eine Verlosung 
eines Eintracht-Trikots mit Original-Auto-
grammen, das über das Reisecafé Selected-
Travel vom Spielerberater Paul Koutsoliakos 
zur Verfügung gestellt wird. „Ich wünsche 

mir, dass viele Leute den Abend zusammen 
mit uns verbringen und die Veranstaltung ein 
voller Erfolg wird“, erhofft sich Gabi Sche-
delik-Ott vom Rock Club. Das Benefizkonzert 
findet am Samstag, 15. Februar, Einlass ab 19 
Uhr, im Vereinsheim BSC/FC Schwalbach, 
Sportplätze Hinter der Röth, Albert-Rich-
ter-Weg, ehemals Am Sportplatz, statt. Der 
Eintritt beträgt fünf Euro. Alle Informationen 
gibt es im Internet unter: www.baerenherz.de, 
www.rockschwalbach.de, www.reminder- 
band.de, www.tooyoungtorust.de.

Schwalbach feiert 50 Jahre Stadterhebung
Schwalbach (sn). Am 9. Mai 2020 kann 
Schwalbach das Jubiläum eines halben 
Jahrhunderts als Stadt begehen. Bürger-
meisterin Christiane Augsburger: „Die Er-
hebung zur Stadt ist ein besonderes Ereig-
nis in der Geschichte Schwalbachs, die ja 
schließlich bis ins Jahr 781, der ersten 
schriftlichen Erwähnung im Lorscher 
Codex, zurückreicht. Nach mehr als einem 
Jahrtausend als Dorf wurden wir im Zu-
sammenhang mit dem Bau der Wohnstadt 
Limes 1970 zur Stadt befördert. Das wollen 
wir 2020 gemeinsam und mit einem bunten 
Programm von Veranstaltungen feiern!“
Um die Jubiläums-Nachricht zu verbreiten, 
wurde eigens ein Logo gestaltet und damit 
bisher insgesamt 5000 Stück 80-Cent-Brief-
marken bedruckt. Diese werden im Rathaus 
(soweit der Vorrat reicht) zum Versand von 
besonderer Post wie Einladungen und Gra-

tulationen (Geburtstage, Ehejubiläen) ver-
wendet. Lokalpatrioten können die Brief-
marken außerdem als Zehnerbögen für acht 
Euro im Bürgerbüro erwerben. Eine Post-
karte mit dem Luftbild der Stadt und Jubi-
läums-Logo wurde noch vor Weihnachten 
an alle Schwalbacher Haushalte verteilt.
Aber auch die Stadtgeschichte kommt nicht 
zu kurz. Den Auftakt machte schon ein  
Beitrag mit dem Titel „‚Ein Dorf baut eine 
Stadt‘ – 50 Jahre Stadterhebung Schwal-
bach am Taunus“ im Jahrbuch des 
Main-Taunus-Kreises 2020 (S.100 - S.103). 
Verfasst wurde der Beitrag von Dr. Sebasti-
an Farnung, Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung im Stadtarchiv. 
Für den 28. Februar plant das Stadtarchiv 
die Eröffnung einer Ausstellung zur Stadt-
geschichte, am 27. März soll ein Vortrag 
folgen. Nach so viel Wissensvermittlung 

sind dann endlich die Vertreter der Schwal-
bacher Erlebnisgeneration vor Ort gefragt 
– bei einem Erzählcafé am 24. April.
So interessant die Historie sein mag – rich-
tig gefeiert wird dann ab dem 1. Mai. Das 
Radrennen, das über Sodener und Sulzba-
cher Straßen führt, wird zum Anlass für ei-
nen viertel Kilometer Festmeile genom-
men. 
Für Freitag, 8. Mai, ist ein Magistratsemp-
fang, die offizielle Veranstaltung, im Bür-
gerhaus geplant. Am Samstag, 9. Mai, dem  
eigentlichen Geburtstag der Stadterhebung  
(und auch Europatag), steigt dann die 
1970er-Jahre-Fete im Großen Saal des Bür-
gerhauses. Und Schwalbach wagt was Neu-
es: Am 21. Juni gibt es erstmals das Fest 
der Musik, „Fête de la Musique“. 
„Lassen Sie sich überraschen – und feiern 
Sie mit!“, so die Bürgermeisterin.

Liebe Vertreter der Vereine, 
wir freuen uns über Ihre Terminhinweise 

und redaktionellen Beiträge, um sie  
in dieser Zeitung zu veröffentlichen.  

Bei Fragen wenden Sie sich  
an unsere Redaktion per E-Mail an 

MTK@hochtaunusverlag.de

Immisch fordert
Familienzentrum
Schwalbach (sn). Ein Familienzentrum in 
Schwalbach: Das möchte Bürgermeister-
kandidat Alexander Immisch realisieren. 
Doch was verbirgt sich hinter dem Begriff? 
Dazu führt Immisch aus: „Ich möchte mich 
zu den vorhandenen Angeboten, für die 
Schaffung eines Familienzentrums als 
Treff- und Kommunikationspunkt für Fami-
lien, einsetzen. Es soll Raum zum Reden, 
Netzwerken, Verweilen und für einen ange-
nehmen Aufenthalt geschaffen werden.“ 
Das solle auch eine generationenübergrei-
fende Begegnungsstätte werden. Seine  
Ideen dazu möchte Alexander Immisch am 
Montag, 10. Februar, um 18 Uhr im Haus 
„Mutter Kraus“ den Bürgern vorstellen. Zu 
dieser Veranstaltung ist der Oberbürger-
meister der Landeshauptstadt Wiesbaden, 
Gert-Uwe Mende, für den gerade Familien-
politik ein Schwerpunkt seiner Tätigkeit im 
Wiesbadener Rathaus bedeutet, eingeladen. 
Das verspricht auf jeden Fall eine hoch-
interessante Veranstaltung zu werden. „Ich 
freue mich, dass der Oberbürgermeister von 
Wiesbaden einen ganz wesentlichen Beitrag 
zu diesem Thema leisten wird“, erklärt  
Alexander Immisch zu dieser Einladung an 
die Schwalbacher. 

JETZT BILINGUAL 
DURCHSTARTEN!

Besuchen Sie unsere Open Days:
Kita, Eingangsstufe, Grundschule und Gymnasium

 15. Februar 2020
Taunus Campus • Waldstraße 91 • 61449 Steinbach

7. März 2020
Frankfurt City • Fürstenbergerstraße 3–9 • 60322 Frankfurt

www.frankfurt.phorms.de

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

Untere Hainstraße 2 
61440 Oberursel 
Tel. 06171 / 97 37 10

www.schaumalrein.de

BETTEN UND GARDINEN

So schläft man heute.
flex®

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Off setdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...
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Schwalbacher NachrichtenSchwalbacher Nachrichten
Ausstellungen
M. Monteiro „Ein Blick über die Stadt“, 
fotografi sche Projekte. Die Ausstellung ist zu 
sehen von Samstag, 8. Februar bis 29. März, 
Blumenau Restaurant Bar, Königsteiner 
Straße 56.  
„Lugares Conocidos – Pilar Colino versus 
Helmut Lander“, Malerei und Mixed-Me-
dia-Kompositionen: 8. Februar, 15. bis 23. 
Februar, 18 Uhr, Stadtgalerie im Badehaus, 
Königsteiner Straße 86. Eintritt frei.

Samstag, 8. Februar
„Cuentactuentos con actividades“, Vorlese-
stunde mit Basteln auf Spanisch für Kinder ab 
3 Jahre. Stadtbücherei, Badehaus, König-
steiner Straße 86, 10.30 bis 12 Uhr. 
„Kinder-Kram-Basar Frühjahr/Sommer“,
evangelisches Gemeindehaus ‚Herrnbau’, 
Herrngasse 7, 14 bis 16 Uhr.

Sonntag, 9. Februar
„Lehrer-Konzert“, Konzert der Freien Mu-
sikschule Bad Soden, evangelisches Gemein-
dehaus, Zum Quellenpark 54, 18 bis 19.30 Uhr.
Live-Hörspiel-Krimi: „Sherlock und der 

Hund von Dartmoor“, nach Sir Arthur 
Conan Doyle. 
Stadthalle Kronberg, Heinrich-Winter-Str. 1, 
18 bis 20:00 Uhr.

Donnerstag, 13. Februar
Das Schadstoffmobil in Bad Soden, die Ab-
nahme erfolgt in haushaltsüblichen Mengen. 
Bahnweg, 13 bis 16 Uhr.

Freitag, 16. Februar
„Fassenacht in Neuehaa“: TSG-Kindersit-
zung. Das Motto lautet „Zeitreise“. Eintritt 5 
Euro. Bürgerhaus Neuenhain, Bürgersaal, 
Hauptstraße 45, ab 15 Uhr.

Dienstag, 18. Februar 
Lord Savils Verbrechen; Theater Augusti-
num: Bühnenreif!  Krimikomödie von Oscar 
Wilde um einen Lord, der laut einer Wahrsa-
gerin einen Mord begehen „muss“. Gastspiel 
des Filmtheater Lange & Leder GbR; 
Regie: Saskia Leder und Kirsten Annika 
Lange. Mit Dirk Volpert, Joeri Burger, 
Valentin Schreyer u. a.; 19.30 Uhr, Eintritt 24 
bis 30 Euro.

Freitag, 7. Februar
KinoKonzert und Film „Colette“, Eschborn 
K, Jahnstr. 3, 20.15 Uhr.
Samstag, 8. Februar
1. Prunksitzung Kappen-Club-Nieder-
höchstadt, Sitzungsmotto: „Im Zirkuszelt 
Manege frei, Frohsinn, lachen – sei dabei!“, 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt, Montge-
ronplatz. Einlass 18.31 Uhr, Beginn 19.31 
Uhr.
Magier Ralf Gagel – Zauber-Theater, 
Eschborn K, 20.15 Uhr. 

Freitag, 14. Februar
2. Prunksitzung Kappen-Club-Nieder-
höchstadt, Sitzungsmotto: „Im Zirkuszelt 
Manege frei, Frohsinn, lachen – sei dabei!“, 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt, Einlass 
18.31 Uhr, Beginn 19.31 Uhr.
Film: Werk ohne Autor, Eschborn K, 20.15 
Uhr.

Samstag, 15. Februar 
3. Prunksitzung Kappen-Club-Nieder-
höchstadt, Sitzungsmotto: „Im Zirkuszelt 
Manege frei, Frohsinn, lachen – sei dabei!“, 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt, Einlass 
18.31 Uhr, Beginn 19.31 Uhr. 
Prunksitzung Eschborner Käwwern, unter 
dem Motto: „Unter dem Meer“, Stadthalle 
Eschborn, Beginn: 19:31 Uhr, Einlass ab 
18:31 Uhr.
Alfred Mittermeier: Paradies, Kabarett, 
Eschborn K, 20.15 Uhr.

Mittwoch 19. Februar
Senioren-Fastnachtssitzung unter dem Mot-
to „Im Zirkuszelt Manege frei, Frohsinn, La-

chen – sei dabei!“, Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt, Beginn 15.11 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.

Donnerstag, 20. Februar
Herrensitzung, Kappen-Club-Nieder-
höchstadt, im Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt. Einlass 19.11 Uhr, Beginn 20.11 
Uhr. Kartenvorbestellungen für die Sitzungen 
bitte an kartenbestellung(at)kappen-club.de.
Weibersitzung, Eschborner Käwwern, Stadt-
halle Eschborn, Beginn 19.31 Uhr, Einlass ab 
18.31 Uhr.

Freitag, 21. ‚Februar
Film: Capernaum – Stadt ohne Hoffnung, 
Eschborn K, 20.15 Uhr

Samstag, 22. Februar
Fastnachtszug, Start um 13.11 Uhr unter dem 
Motto: „So wie der Mond die Nacht erhellt, 
strahlt Eschborns Fassenacht in die Welt“.

Sonntag, 23. Februar
Traditionelle Kinderfassenacht, Kappen-
Club-Niederhöchstadt, Bürgerzentrum Nie-
derhöchstadt, Einlass 14.31 Uhr, Beginn 
15.11 Uhr.
Sonntagssitzung, Eschborner Käwwern, 
Stadthalle Eschborn, Beginn 18.31 Uhr, Ein-
lass ab 17.31 Uhr.
Live & Jam – Opener: Andreas Dittinger 
Trio feat, Thomas Bachmann Modern Jazz,
Eschborn K, 19.30 Uhr. 
Donnerstag, 27. Februar
Blutspende, DRK-Ortsvereinigung Eschborn-
Niederhöchstadt, Sitzungssaal Rathaus 
Eschborn, 15 bis 20 Uhr.

Ausstellungen
„Der Schlüssel der Träume“ von Tatiana 
Tarabrina. Ein malerisches Äquivalent für 
das Gesehene, Erlebte und Gefühlte zu er-
schaffen, dies ist das zentrale Thema der Ma-
lerei von Kunstkreis-Mitglied Tatiana Tarabri-
na. Die Ausdrucksmöglichkeiten der einzel-
nen Farben im Zusammenspiel und die pasto-
sen, dynamischen Strukturen ihrer Gemälde 
führen zur Verdichtung unserer Wirklichkeit 
in der Malerei und eröffnen dem Betrachter 
neue Blicke auf die ihn umgebende Welt. Kul-
turkreis Galerie, Schulstraße 7. Öffnungszei-
ten: Samstag, 8. und Sonntag, 9. Februar, 15 
bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Freitag, 7. Februar
Filme aus aller Welt „Lunchbox“, Indien 
2013, 101 Minuten, Regie Ritesh Batra. Ein-
tritt 5 Euro, Tickets an der Abendkasse. Bür-
gerhaus, Raum 7+8, 19 bis 21 Uhr.

Sonntag, 9. Februar 
Traditionelles Art-Café und Finissage: Bei 
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen kön-
nen Besucher mit der Künstlerin Tatiana 
Tarabrina ins Gespräch kommen und mehr 
über die ausgestellten Bilder „Der Schlüssel 

der Träume“ erfahren. Eintritt frei. Kultur-
kreis Galerie, Schulstraße 7, 15 bis 18 Uhr.

Mittwoch, 12. Februar
„Treffpunkt Lesetreppe“,„Langweilst du 
dich, Minimia?“ (Rocio Bonilla) Das scheint 
am Sonntag der Fall zu sein, obwohl Minimia 
jede Menge Spielsachen hat. Doch dann geht 
die Abenteuerreise los! Leseclub für Kinder 
ab fünf Jahren. Stadtbücherei, Marktplatz 15, 
15.15 bis 16 Uhr. 
„Mikrobielle Gefahren für unsere Lebens-
mittel“, Referent Prof. Dr. Gert-Wolfhard von 
Rymon Lipinski. Vortrag über Hygiene im 
Haushalt und die Gefahren durch Bakterien, 
Hefen, Pilze, Algen und Viren. Eintritt frei.
Albert-Einstein-Schule, Hörsaal, Ober der 
Röth, 19.30 bis 21.30 Uhr.

Samstag, 15. Februar

40. Zulu’s Jubiläumsball, Spitzenereignis 
für alle Jazzfreunde und Jazz-Highlight: vier 
Bands und zwei Solisten im stündlichen 
Wechsel auf drei Bühnen, Bürgerhaus Schwal-
bach, Marktplatz 1-2, 19 bis1 Uhr am Sonn-
tagmorgen. Veranstalter: Kulturkreis Schwal-
bach am Taunus.

„Start frei“ für den neunten
Lions Benefi z-Basar 
Eschborn (es). Die beiden Lions Clubs 
Königstein Burg und Eschborn-Westerbach 
machen auf den am Samstag, 14. März, von 9 
bis 13 Uhr stattfi ndenden 9. Benefi zbasar im 
Bürgerzentrum Eschborn-Niederhöchstadt 
am Montgeronplatz aufmerksam. Mit dem 
Reinerlös werden verschiedene Kinder- und 
Jugendschutzorganisationen in der Region 
unterstützt.
Der diesjährige Benefi z-Basar bietet wieder 
die einmalige Gelegenheit, Markenartikel zu 
niedrigen Preisen und zahlreiche Artikel zu 
einem Preis von einem oder fünf Euro zu kau-
fen und wird erneut, wie im vergangenen Jahr, 
in gemeinschaftlicher Zusammenarbeit von 
den Damen der Lions Clubs Königstein Burg 
und Eschborn-Westerbach organisiert. 
Im Exquisit-Bereich fi nden sich hochwertige-
re Stücke zu attraktiven Preisen. Die Besucher 
erwartet wieder ein tolles Angebot für die 
ganze Familie: gut erhaltene Kinder-, Damen- 
und Herrenbekleidung, vorsortiert nach Grö-
ßen und Art – in allen gängigen Größen. 
Gleichzeitig werden auch Schuhe, Gürtel, 
Modeschmuck, Taschen und Schals angebo-
ten. Auch Umkleidemöglichkeiten sind vor-
handen. Mit Büchern und Kinderspielzeug 
wird das Angebot abgerundet. 
Für das leibliche Wohl wird mit Kuchen, Kaf-
fee und Erfrischungsgetränken gesorgt. 2019 
konnte die stolze Summe von 14 000 Euro 
erwirtschaftet werden. „Wir hoffen, mit dem 

diesjährigen Basar an die Erfolge der letzten 
Jahre anknüpfen zu können. Die Großzügig-
keit vieler Spender unterstützt unser Projekt 
stets und macht es noch attraktiver. Die fan-
tastische Teamarbeit der ca. 50 Lions-Damen 
aus zwei Lionsclubs ermöglicht den reibungs-
losen Ablauf dieser Veranstaltung“, so Anette 
Müller und Stefanie Boesensell, Präsidentin-
nen der Clubs. Die äußerst geringen Auslagen 
im Vorfeld durch die Hilfestellung seitens 
der Stadt Eschborn, der Presse, Nachbarn, 
Freunden und Gönnern ermöglichen es, dass 
fast die gesamte Summe gespendet werden 
kann.

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wächtersbacher Straße 88-90 
60386 Frankfurt

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Fußball schauen mit Marcus Gipp
Schwalbach (sn). Am Freitag, 7. Februar, um 
20.30 Uhr ist Marcus Gipp in der „Kult Ei-
che“, Hauptstr. 11. Es fi ndet die Begegnung 
Eintracht Frankfurt – FC Augsburg statt. Für 
das Spiel Borussia Dortmund – Eintracht 
Frankfurt ist Gipp am Freitag, 14. Februar, 
um 20.30 Uhr im Lokal „Zum Raben“, Schul-
str. 11. Außer gemeinsamen Fußballabenden 
setzt Gipp vor allem auf persönliche Gesprä-
che. „Ich suche den direkten Kontakt zu den 
Bürgern“, so der 50 Jahre alte Schwalbacher. 
Seit Oktober ist er in Sachen Hausbesuchen 
unterwegs und hat mittlerweile schon vor fast 
jeder Schwalbacher Haustür gestanden. 
„Jetzt, in den letzten vier Wochen vor der 
Wahl, können Sie mich außerdem an meinem 
mobilen Wahlstand oder auch zu Fuß antref-
fen – ich freue mich schon auf interessante 
Gespräche!“, so der einzige parteilose Bewer-
ber für das Amt des Bürgermeisters. Genaue 
Termine und Standorte sowie das Wahlpro-
gramm sind auf der Homepage  unter www.
marcusgipp.de zu fi nden. Der diplomierte 
Verwaltungsfachwirt Marcus Gipp tritt am 1. 
März als unabhängiger, parteiloser Kandidat 
bei der Bürgermeisterwahl in Schwalbach an. 

Möchten Sie eine Anzeige schalten?
Unsere Anzeigenberaterin 

Franka Köpcke, Tel. 0 6171-6288-22, 
E-Mail: f.koepcke@hochtaunusverlag.de

unterstützt Sie gerne dabei.
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Benefizveranstaltung 
 

Feiern für den guten Zweck!
Die Diagnose Krebs ist immer schrecklich.
Ganz besonders, wenn ein Kind davon betroffen ist. Von einem 
Tag zum Anderen verändern sich schlagartig die Lebensumstän-
de der gesamten Familie und es muss nach Wegen gesucht 
werden, die Krankheit und die damit verbundenen Probleme in 
der Familie zu lösen.
Seit 1994 kümmert sich der Verein Hilfe für krebskranke Kinder 
Frankfurt e.V. liebevoll und kompetent um die betroffenen Kinder 
und deren Familien. Genaue Hintergründe zu Verein und 
Forschung in Frankfurt fi nden Sie hier: 

www.kinderkrebs-frankfurt.de
Wir wollen helfen und haben somit unsere diesjährige Schneeball-
aktion wieder für den Verein Hilfe für krebskranke Kinder e.V. 
gestartet! Seit über 10 Jahren engagieren wir uns nun für den 
Verein im Rahmen unserer jährlichen Benefi zveranstaltung 
APRÈS SKI PARTY von MÖBEL SACHS und sammeln Spenden für 
die krebskranken Kinder, um diesen wenigstens ein paar Ihrer 
Wünsche und Hoffnungen erfüllen zu können. Mit unseren 30 
ehrenamtlichen Helfern stemmen wir die Party. Der komplette 
Reinerlös geht ebenfalls als Spende an die krebskranken Kinder.

HELFEN SIE MIT ! 
Zaubern Sie den betroffenen Kindern ein Lächeln ins Gesicht. 
Wir hängen IHRE gespendeten Schneebälle für ca. 4 Wochen, 
gut sichtbar in unserem Schaufenster aus. Lasst die Schneeball-
schlacht für den guten Zweck beginnen! 
P.S. Ab einer Spende von 20 € kann eine Spendenquittung vom 
Verein Hilfe für krebskranke Kinder e.V. ausgestellt werden.

Après Ski Party 2020 auf dem Parkplatz von 
Möbelhaus Sachs 

in Schwalbach am 16.02.2020 von 13 - 18 Uhr

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg,     Kurhaus
Zentrale Frankfurt: Wächtersbacher Straße 88 - 90, 60386 Frankfurt

(Riederwald),     im Hof . Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt
(Stadtmitte),     Hauptwache . Telefon: 069/42 00 00-0
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 10 - 18 Uhr

LEIDENSCHAFT

UNWIDERSTEHLICH

ist unser vielfältiges Sortiment
in allen Bereichen des Schlafs.

Qualität ist unsere

Forderung nach unabhängigem 
Landespolizeibeauftragten
Main-Taunus (mtk). Anlässlich der kürzlich 
vorgestellten ersten Ergebnisse der Umfrage 
zur hessischen Polizeistudie sagte die Frak-
tionsvorsitzende der SPD-Landtagsfraktion 
Nancy Faeser: „Aus Sicht der SPD-Fraktion 
lassen die Ergebnisse der Studie doch an 
vielen Stellen aufhorchen. So ist es erschre-
ckend, dass über ein Drittel der Beschäftig-
ten der hessischen Polizei Erfahrung mit 
Diskriminierung, Ausgrenzung und Mob-
bing unter den Kollegen haben. 21,8 Prozent 
wurden bereits Opfer sexistischer Äußerun-
gen. Dies bestätigt uns in unserem Vor-
schlag, die Stelle eines unabhängigen Poli-
zeibeauftragten zu schaffen, an den sich 
Beschäftigte der hessischen Polizei auch in 
solchen Fällen wenden können. Dass eine 
unabhängige Stelle das richtige Instrument 
ist, beweist auch eine andere Zahl: Über 
zehn Prozent der Befragten sind der Auffas-
sung, es gebe eine überzogene Kamerad-
schaft und Abschottung innerhalb der hessi-
schen Polizei nach außen. Die bestehende, 
in die Polizei-hierarchie eingegliederte An-
laufstelle kann hier nicht ausreichen.
Dass fehlendes Personal, Aufstiegs- und Be-
förderungsmöglichkeiten und fehlende Wert-
schätzung der Arbeit laut Studie die größten 
Unzufriedenheitsfaktoren sind, ist hingegen 
wenig überraschend. Es wird dauern, bis die 

neu geschaffenen Stellen im Bereich der Poli-
zei eine echte Entlastung auf der Straße be-
deuten. Ein kontinuierlicher und sachlich ge-
rechtfertigter Personalaufbau in den letzten 
Jahren wäre aus Sicht der SPD sinnvoller ge-
wesen. Es war schließlich eine schwarzgrüne 
Landesregierung, die in der letzten Legislatur-
periode ein weiteres Stellenabbauprogramm 
beschlossen hat, mit dem 1800 Stellen in der 
Landesverwaltung, davon 480 im Zuständig-
keitsbereich von Innenminister Beuth, abge-
baut wurden.

Parlamentarische Demokratie

Genauer anschauen muss man sich hingegen 
die Angaben zu der Aussage, ,Die parlamen-
tarische Demokratie ist immer noch die beste 
Staatsform‘ – diese Auffassung teilen  
69,3 Prozent der Bediensteten voll. Aus unse-
rer Sicht ist es doch wünschenswert, dass alle 
Beschäftigten der hessischen Polizei die par-
lamentarische Demokratie, deren Teil sie ja 
sind, als die beste Staatsform ansehen. Auch 
die Information, dass sich 27,6 Prozent der 
Befragten sorgen, Deutschland könne ein isla-
misches Land werden, stimmt uns bedenklich. 
Wir erwarten, dass diese Informationen noch 
weiter ausgewertet werden, um nähere Er-
kenntnisse zu erhalten.“
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Vor-Ort-Gespräche
Schwalbach (sn). Bürger-
meisterkandidat Alexander 
Immisch setzt seine „Vor-Ort-
Gespräche“ am kommenden 
Samstag, 8. Februar, fort. Er 
wird an der Ecke Friedrich-
Ebert-Straße/Pfingstbrunnen 
Straße von 9 bis 10.30 Uhr 
den Bürgern für Fragen und 
Gespräche zur Verfügung ste-
hen. „Das werden bestimmt 
wieder interessante Begeg-
nungen. Ich freue mich 
drauf“, so Alexander Im-
misch zu diesem Termin.

Laszlo Zahoczky portraitiert Immisch

Deutlicher Sieg im 
Derby gegen die mJSG
Eschborn/Schwalbach (es/sn). Spannend 
ging es beim Handball zu. Musste man sich 
beim Hinspiel gegen die mJSG Niederhof-
heim/Sulzbach noch mit einem Unentschie-
den begnügen, konnten sich die Westerbacher 
Handballer am Sonntag im Derby deutlich 
mit 32:26 durchsetzen und ihren Platz im Mit-
telfeld der Bezirksoberliga festigen. Gleich zu 
Beginn setzte die mJSG Schwalbach/Nieder-
höchstadt mit 9:4 (15. Minute) ab und ließ die 
Gastgeber aus Sulzbach bis zur Halbzeit 
(15:12) auch nicht näher als drei Tore heran-
kommen. 
Gestützt auf eine hervorragende Abwehrar-
beit und schnelles Umschaltspiel im Angriff, 
gestalteten die Westerbacher ihr Spiel ab-
wechslungsreich und schwer ausrechenbar. 
Über ein 20:15 (37. Minute), 24:19 (46. Mi-
nute) und ein 27:23 (53. Minute) gewann die 
mJSG Schwalbach/Niederhöchstadt letztend-
lich das Spiel deutlich und verdient mit 32:26. 
Im nächsten Spiel in zwei Wochen geht es 
gegen den direkten Tabellennachbarn aus 
Nordenstadt (32:38 in der Hinrunde). Mit 
gleicher Leistung, sollte auch dieses Spiel 
spannend werden.
Es spielten im Tor: Tim Hirschhäuder (1.-47. 
Minute), Philip Staudt (47.–60. Minute +2 
Siebenmeter). Im Feld spielten: Jeremy Sieh, 
Clemens Blum 1, Vincent Kowatsch 4/2,  
Moritz Pursch 1, Benedikt Deller 5, Tim  
Rüter 1, Mateo Condic 7, Daniel Winkler, 
Alexander Stejskal 1, Joshua Stojanovic 1, 
Marc-Steven Nürnberg 9, Nils Karg 2.

Der Schwalbacher Künstler Laszlo Zahoczky hat den Bürgermeisterkandidaten Alexander 
Immisch porträtiert. Am Dienstag, 28. Januar, enthüllte er das fertige Bild in der Kunstga-
lerie und übergab es an Alexander Immisch. Die vielen Anwesenden spendeten spontan 
Beifall für das gelungene Kunstwerk. „Ich freue mich sehr über das Bild und fühle mich 
geehrt, von Laszlo so treffend gemalt worden zu sein“, bedankte sich Alexander Immisch 
bei Laszlo Zahoczky. Foto: SPD Schwalbach

Schüler aus dem Taunus wollen ins TV
Main-Taunus (mtk). Das Dutzend ist voll, 
der Schülerwettbewerb „Meine Ausbildung – 
Du führst Regie“ ist erfolgreich zur mittler-
weile schon zwölften Auflage gestartet: Weit 
über 50 hessische Schulen, Vereine und Pro-
jekte haben sich angemeldet zum großen hr-
Videowettbewerb – und stürzen sich jetzt in 
die Arbeit: Ideen werden gewälzt, Drehbücher 
verfasst, unzählige Stunden Filmmaterial auf-
genommen, geschnitten und vertont. Aus den 
Landkreisen Hoch- und Main-Taunus mit da-
bei: das Taunusgymnasium aus Königstein, 
die Gesamtschule am Rosenberg aus Hof-
heim, das Privatgymnasium Dr. Richter aus 
Kelkheim und die Friedrich-Ebert-Schule, aus 
Schwalbach.
Bis zum 27. April haben die Schüler jetzt Zeit, 
einen maximal siebenminütigen Film zum 
Thema Ausbildung zu drehen, der ihre Pers-
pektive in den Vordergrund stellt, ihre Befind-
lichkeiten und Ängste, ihre Träume und Wün-
sche zum Thema filmisch greifbar macht. Die 
Preise werden nach Kategorien vergeben, prä-
miert werden der beste Film, das beste Dreh-
buch, die beste schauspielerische Leistung, 
der beste Newcomer, zudem werden ein Preis 
für Innovation und ein Preis für Inklusion aus-
gelobt. Eine Vorjury wählt aus allen einge-

reichten Beiträgen je Kategorie drei Filme 
aus. In einer zweiten Runde kürt eine Fachju-
ry aus diesen Filmen den Gewinner der jewei-
ligen Kategorie. Verstärkt wird die Fachjury 
auch in diesem Jahr wieder von der Video-
künstlerin Coldmirror. 
Die feierliche Preisverleihung, bei der es 
Geld- und Sachpreise von insgesamt mehr  
als 16 000 Euro zu gewinnen gibt, findet  
am 17. Juni im Frankfurter Funkhaus am 
Dornbusch statt, außerdem werden alle 18 
nominierten Filme im hr-fernsehen zu se-
hen sein. Ausführliche Informationen zum 
Wettbewerb finden sich im Internet unter 
www.hr.de.
Veranstaltet wird der Wettbewerb „Meine 
Ausbildung“ vom hessischen Rundfunk in 
Zusammenarbeit mit dem hessischen Kul-
tusministerium, dem Sparkassen- und Giro-
verband Hessen-Thüringen, der Arbeitsge-
meinschaft der Hessischen Handwerkskam-
mern, der Fraport AG, der DGB-Jugend 
Hessen-Thüringen, dem Landesarbeitskreis 
kommunaler Medienzentren in Hessen, der 
Vereinigung der hessischen Unternehmer-
verbände (VhU), dem Hessischen Jugend-
ring sowie Provadis, Partner für Bildung und 
Beratung GmbH.

Gesprächstreff
Schwalbach (sn). Der un-
abhängige, parteilose Bür-
germeisterkandidat Marcus 
Gipp steht für Fragen und 
Gespräche rund um Schwal-
bach und den Bürgermeis-
terwahlkampf den Bürgern  
gerne zur Verfügung: am 
Freitag, 7. Februar, von 10 
bis 12 Uhr im Limeszent-
rum und am Samstag, 8. Fe-
bruar, von 8 bis 10 Uhr vor 
der Bäckerei Schäfer in der 
Friedrich-Ebert-Straße 2 in 
Schwalbach.



– Kalenderwoche 6 Donnerstag, 6. Februar 2020SCHWALBACHER NACHRICHTENSeite 4

Geschichte des Heizwerkgrundstücks 
Schwalbach (sn). Die Nassauische Heimstätte 
war in den 60er- und 70er-Jahren Entwicklungs-
träger für die Schwalbacher Limesstadt. Sie ist 
aufgrund dieser Konstellation bis heute Eigen-
tümer des Heizwerkgrundstücks und damit ver-
antwortlich für die Heizungsversorgung in der 
Limesstadt. Ein Erbbaurechtsvertrag mit der 
RWE-Tochter Favorit, heute innogy SE und das 
damit verbundene Vorkaufsrecht für den Betrei-
ber des Heizkraftwerks sind seit dem Jahr 2002 
erloschen – das ist zwischen den Parteien un-
streitig und in einem Grundbuchverfahren be-
reits durch den BGH in letzter Instanz bestätigt. 
Die Nassauische Heimstätte ist mit dem Ende 
des Erbbauvertrages auch Eigentümerin der 
Kraftwerksanlagen geworden, duldet aber die 
weitere Nutzung der Kraftwerksanlagen durch 
die innogy SE. Eine Entschädigungszahlung in 
Höhe des Gegenwerts der Kraftwerksanlagen 
(noch gutachterlich festzustellen und von der 
innogy SE vorläufig beziffert auf ca. elf Mio. 
Euro) käme erst mit dem Ende dieser Nutzung 
in Betracht. Die innogy SE beansprucht eine 
weitere Nutzung der Kraftwerksanlagen bis 
zum Jahr 2022. Ob ein solcher Anspruch be-
steht, ist zwischen den Parteien umstritten.
Unzweifelhaft besteht kein Anspruch auf Neu-
bestellung eines Erbbaurechts (§ 5 Nr. 3 des 
früheren Erbbauvertrages) weil über viele Jahre 
hinweg die Preise des Versorgungsunterneh-
mens kartellrechtswidrig überhöht waren. Den 
Schwalbacher Fernwärmekunden ist durch die-
se überhöhten Preise in den letzten beiden Jahr-
zehnten ein Schaden in vielfacher Millionenhö-
he (in Euro) entstanden. Die RWE wünscht die 
Neubestellung eines neuen Erbbaurechts ohne 
Ausschreibung. Dies stünde im deutlichen Wi-
derspruch zu § 99 GWB (Gesetz gegen Wettbe-
werbsbeschränkungen).

Die Interessen der Beteiligten:
Die Stadt Schwalbach bemüht sich seit Jahren 
auf der Grundlage eines Parlamentsbeschlusses 
aus dem Jahr 2012 um den Erwerb des Heiz-
werkgrundstücks unter Übernahme der damit 
verbundenen rechtlichen Verpflichtungen und 
wirtschaftlichen Risiken. 
Die Nassauische Heimstätte ist grundsätzlich zu 
einer Veräußerung des Heizwerkgrundstücks an 
die Stadt Schwalbach bereit, besteht aber auf ei-
ner umfassenden Freistellungsklausel und ist an 
einem reibungslosen Rechtsübergang interessiert.
Die innogy SE hat vorrangig Interesse an einem 
gesicherten Weiterbetrieb der Kraftwerksanla-
gen, zunächst bis zum Jahr 2022.
Das weitere Vorgehen:
Die ungewöhnliche Konstellation aus drei Be-
teiligten, nicht abschließend geklärte Rechtsan-
sprüche und die jahrelange Auseinandersetzung 
um viel zu hohe Fernwärmetarife standen einer 
Grundstücksübertragung und einer endgültigen 
Klärung der Angelegenheit bisher im Wege. 
Eine stufenweise Regelung erscheint deshalb 
vorteilhaft:
• Die Nassauische Heimstätte veräußert das 
Heizwerkgrundstück mit allen Rechten und 
Pflichten an die Stadt Schwalbach. Die bisheri-
ge Eigentümerin wird umfassend freigestellt. 
Die innogy SE erhält das Recht zum Anlagen-
betrieb bis zum Jahr 2022 aber mit Rücksicht 
auf § 99 GWB noch kein neues Erbbaurecht. 
• Die Stadt Schwalbach kann auf einer solchen 
gesicherten Grundlage mit dem Anlagenbetrei-
ber über die Einleitung eines geregelten Verga-
beverfahrens (Ausschreibung) für den weiteren 
Kraftwerksbetrieb oder über die Übernahme der 
Kraftwerksanlagen verhandeln.

Interessengemeinschaft 
Fernwärme Schwalbach am Taunus

Schul-Flohmarkt 
Schwalbach (sn). „Sie su-
chen noch ein passendes 
Geschenk für Ihr Enkel-
kind? Oder einfach nur ein 
Schnäppchen? Und außer-
dem nachhaltig und eine Al-
ternative zu E-Bay und Co? 
Dann besuchen Sie den 
diesjährigen Trödelbasar 
der Georg-Kerschensteiner-
Schule in Schwalbach, sa-
gen die Veranstalter“. Der 
Flohmarkt findet am 29. Fe-
bruar von 14 bis 16.30 Uhr 
in der Turnhalle im Ostring 
35b statt. Für alle Besucher  
ist für das leibliche Wohl 
gesorgt: Es gibt Popkorn, 
Kuchen und Getränke. Wer 
selbst sein Kinderzimmer 
oder die Kinder-Kleider-
schränke leeren und das 
eine oder andere Stück ver-
kaufen möchte, der ist mit 
sechs Euro Standgebühr 
und einer Kuchenspende 
dabei. Der Erlös aus dem 
Kuchenverkauf und der 
Standgebühr geht an den 
Förderverein der Grund-
schule. Die Tischreservie-
rung nimmt das Team per 
E-Mail an Flohmarkt-gks@
gmx.de entgegen.

Neujahrsempfang der CDU 
mit Peter Beuth als Ehrengast
Schwalbach (sn). Die Schwalbacher CDU 
lädt für Dienstag, 11. Februar, um 19 Uhr 
alle interessierten Schwalbacher herzlich zu 
ihrem Neujahrsempfang in den Kleinen Saal 
des Bürgerhauses ein.
Die Schwalbacher Christdemokraten freuen 
sich, als besonderen Gast den hessischen In-
nenminister Peter Beuth begrüßen zu dürfen. 
Unter der Moderation von Fabian Beine, 
Kreisvorsitzender der Jungen Union Main-
Taunus, wird der Minister in einer Ge-
sprächsrunde mit Bürgermeisterkandidat 
Dennis Seeger das Thema „Sicherheit – Was 
kann eine Stadt leisten?“ näher beleuchten.
„Es ist wunderbar, so einen hochkarätigen 
Gast bei unserem ersten Neujahrsempfang 
willkommen zu heißen, und wir sind natür-
lich sehr gespannt, was uns der Innenminis-
ter zum KOMPASS-Programm und den An-
strengungen des Landes Hessen berichten 
kann, die objektive und subjektive Sicher-
heitslage in Schwalbach zu verbessern“, so 
Axel Fink, Vorsitzender der Schwalbacher 

CDU. Noch spannender wird aus Sicht der 
CDU Schwalbach jedoch sein, welche Emp-
fehlungen und Anregungen Beuth der Poli-
tik vor Ort konkret mit auf den Weg geben 
kann, denn nach dem „hessischen Gesetz 
über die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung“ (HSOG) ist Sicherheit auch eine zen-
trale kommunale Aufgabe. 
„Ich freue mich sehr, mich über meine Ideen 
und Ziele zum Thema Sicherheit und Prä-
vention, die ich bereits im November bei 
meinem ersten Expertengespräch mit Krimi-
nologe Daniel Becker entwerfen konnte, mit 
Peter Beuth näher auszutauschen“, ergänzt 
Bürgermeisterkandidat Dennis Seeger. Der 
Polizeihauptkommissar hat das Thema Si-
cherheit zu einem seiner fünf Kernthemen 
erklärt.
Selbstverständlich sind auch Fragen und An-
regungen der Teilnehmer zu diesem wie 
auch zu anderen Themen möglich und er-
wünscht. Die Teilnahme ist frei. Für Geträn-
ke und kleine Speisen ist gesorgt.

Stadtgeschichte 
in sechs Minuten
Schwalbach (sn). Am  
Samstag, 9. Mai, kann 
Schwalbach auf ein halbes 
Jahrhundert als Stadt zu-
rückblicken. Aus diesem 
Anlass wurde ein Video in 
Auftrag gegeben, das in 
sechs Minuten einen Ein-
blick in die Geschichte des 
Ortes vermittelt. Den 
Schwerpunkt bildet dabei 
die Erhebung zur Stadt und 
die Eröffnung des S-Bahn-
hofes Limes. Produziert 
wurde es wieder von der Kö-
nigsteiner Filmemacherin 
Andrea Korell, deren erstes 
Video im Auftrag der Stadt 
viel Anklang gefunden hatte. 
Das Video ist nun online im 
YouTube-Kanal der Stadt 
Schwalbach zu finden. Da-
hin führt auch ein Link, an-
zuklicken im „roten Kapi-
tel“, „Unsere Stadt“ in der 
Box Servicelinks rechts.

„Main-Taunus-Kreis“ auf der
Handfläche mit der MTK App
Main-Taunus (mtk). Mit einer MTK App und 
zahlreichen Verwaltungsleistungen treibt der 
Main-Taunus-Kreis die Digitalisierung voran. 
Wie Landrat Michael Cyriax mitteilt, seien 
die Weichen für eine noch umfassendere On-
line-Kommunikation mit den Bürgern ge-
stellt. „Wir ersparen den Bürgern den Weg ins 
Landratsamt und erschließen unsere Leis-
tungspalette auf einem fingernagelgroßen 
Smartphone-Button“, fasst Cyriax zusammen. 
Die MTK App eröffnet den Zugang zu zahl-
reichen Verwaltungsleistungen. Der Nutzer 
findet dort Antragsformulare, kann Sprech-
stunden vereinbaren, Mitteilungen aus der 
Kreisverwaltung abrufen oder auch im Veran-
staltungskalender nach Freizeit- und Bil-
dungsangeboten suchen. „Mit der App brin-
gen wir alles kompakt auf die Handfläche“, so 
der Landrat. Abrufbar ist das kostenlose An-
gebot über den App Store und Google Play. 
Nach Angaben von Cyriax ist der MTK mit 
einem anderen Landkreis hessischer Vorreiter 
bei der Einführung einer Kreis-App. 
Im Rahmen des Projekts „MTK Digital“ wur-
den Cyriax zufolge bereits etliche Digitalpro-
jekte umgesetzt. Als Beispiel nannte er On-
line-Terminvereinbarungen, die noch weiter 
ausgebaut würden, über die Anmeldung in der 
Schulkindbetreuung bis hin zu einer Plattform 
zur Meldung von Mängeln an Kreisgebäuden. 
Zu den neueren Projekten zählt der Online-
Antrag auf Unterhaltsvorschuss. Als erste hes-
sische Behörde habe der MTK eine solche 
digitale Möglichkeit angeboten. Im Kreis le-
bende Alleinerziehende können den Antrag 
unter www.mtk.org/unterhaltsvorschuss abru-

fen. Ein weiteres Beispiel seien Online-Leis-
tungen rund um die Kfz-Registrierung. 
Darüber hinaus würden zahlreiche Verwal-
tungsvorgänge digitalisiert. Durch die Einspa-
rung von Papier würden die natürlichen Res-
sourcen geschont: „Damit beschleunigen wir 
nicht nur unsere Abläufe im Haus, sondern 
verbessern auch den Dienst am Kunden.“ Der 
Kreis baue als attraktiver Arbeitgeber die 
Möglichkeit von Heimarbeitsplätzen und mo-
bilem Arbeiten weiter aus. Mitarbeiter im Au-
ßendienst könnten viele Arbeitsschritte über 
mobile Endgeräte erledigen: „Das alles spart 
Zeit, Weg und Material.“ Damit leiste der 
Kreis auch ein Beispiel zur Nachhaltigkeit, 
etwa mit dem Jobticket, durch das die Benut-
zung von Bus und Bahn gefördert werde. 
Überdies treibe der Kreis die Digitalisierung 
der Schulen voran. Alle würden mit Breitband 
versorgt und mit W-Lan ausgestattet. 
Auch die MTK App sei ein Beitrag zum Bür-
gerservice, so der Landrat. Smartphones seien 
aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Rechne man die Zahl der rund 57 Millionen 
Mobilgeräte-Nutzer auf den Main-Taunus-
Kreis herunter, seien im MTK rund 190.000 
Menschen mobil online - „das ist eine gewal-
tige Nutzergruppe“. Darüber hinaus informie-
re die App über Freizeitangebote, Kultur und 
vieles andere mehr im Kreis und trage damit 
auch zur Identifikation mit dem Kreis bei: „Es 
ist ein Angebot für alle Menschen, die hier le-
ben – nicht nur für die, die gerade Leistungen 
der Kreisverwaltung brauchen“, so Cyriax. 
Daher sei die App im Store auch in die Kate-
gorie „Lifestyle“ eingestuft.

Landrat Michael Cyriax bei der Vorstellung der MTK App.               Foto: Main-Taunus-Kreis

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(0 6171) 628 8-22



Donnerstag, 6. Februar 2020 Kalenderwoche 6 –SCHWALBACHER NACHRICHTEN Seite 5

 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch, Italienisch,
Englisch und Französisch

auf freiberuflicher Basis
für Unterricht

im Taunus und
Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung
(Europass C.V.) an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

 
Jetzt

bewerben!

Nichts liegt näher

Das nahkauf Team in Liederbach 
sucht Verstärkung:
• Verkäufer (m/w/d)

• Kassierer (m/w/d)

Bei Interesse können Sie sich gerne 
unter der Tel. 0157-81281333 melden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Aushilfen für den Saisonbetrieb 
im Kassenbereich gesucht  
(nur geringfügige Beschäftigung)

Der Einsatz erfolgt nach Bedarf und Wetterlage 
täglich, besonders an den Wochenenden, Feiertagen 

und in den hessischen Ferien.
Ideal als Nebenverdienst für Rentner, Studenten oder 

Hausfrauen – wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Wir erwarten: 

• Flexibilität und eine hohe Belastbarkeit
• Gute Kommunikationsfähigkeit 
 (deutsche Sprache fließend in Wort und Schrift)
• Hohes Verantwortungsbewusstsein

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie 
bitte Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf per E-Mail 

an uwe.boehme@opel-zoo.de oder per Post an 

von Opel Hessische Zoostiftung
Am Opel-Zoo 3

61476 Kronberg im Taunus

Werden Sie Teil unseres Teams!
Mit mehr als 5.000 Mitarbeiter*innen ist das Augustinum eines der führenden  
Sozialdienstunternehmen und gilt mit seinen Häusern als Marktführer im  
Bereich des gehobenen Seniorenwohnens in Deutschland.

Für den Bereich der Reinigung suchen wir ab sofort für unsere Seniorenresidenz  
in Bad Soden

Reinigungsmitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (20-25 Std./Woche)

Attraktive Vergütung mit vielen zusätzlichen Sozialleistungen. Gute deutsche 
Sprachkenntnisse sind erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Augustinum Bad Soden
Frau van de Ven 
Georg-Rückert-Str. 2, 65812 Bad Soden
Tel. 06196 / 201 470
Jetzt bewerben: www.augustinum.jobs

Reinigung und Dienstleistung

Wir suchen Verstärkung
Freundliche, engagierte ZFA ab sofort oder später gesucht 
für unsere Zahnarztpraxis in der Stadtmitte von Eschborn.

Geboten wird: ein tolles Team, übertarifl ichers Gehalt, 
 angenehme Arbeitszeiten (30-Std.-Woche)

Über ihre Bewerbung würden wir uns freuen.

Zahnarztpraxis Kurtz
Unterortstraße 6-8, 65760 Eschborn, Tel. 06196-776787
e-Mail: zahnarztkurtz@ok.de

Wir suchen ab sofort für unseren Ambulanten Pflegedienst in Bad Soden eine

Pflegekraft mit Schwerpunkt  
Hauswirtschaft (m/w/d)

Arbeitszeit: Teil- oder Vollzeit
Einsatzort: Georg-Rückert-Straße 2, 65812 Bad Soden

Werden Sie Teil unseres Teams!
Mit mehr als 5.000 Mitarbeiter*innen ist das Augustinum  

eines der führenden Sozialunternehmen in Deutschland. 

Wir bieten Ihnen mit dem Augustinum Plus Paket:
- Attraktive Vergütung nach tarifgebundenen System (AVR Bayern)
- Zusätzliche Sozialleistungen: u. a. Jahressonderzahlung, Beihilfeversicherung,  
 betriebliche Altersvorsorge
- Geregelte Arbeitszeiten im Dreischichtsystem
- Wir stellen und reinigen Ihre Arbeitskleidung
- Pflege unserer Bewohner unter einem Dach, statt quer durch die Stadt zu fahren
- Weiterentwicklungsmöglichkeiten durch gezielte Fortbildungsmaßnahmen
- Eine wertschätzende Führungskultur sowie eine strukturierte Einarbeitung

Jetzt bewerben: www.augustinum.jobs/pflege
Augustinum Pflege gGmbH
z. H. Frau Kirsten
Telefon: 089 / 7098 – 710
www.augustinum.de/bad-soden

Für unseren Augustinum Pflegedienst Bad Soden suchen wir

Stellvertretende Leitung ambulanter Dienst 
(m/w/d)

Arbeitszeit: Vollzeit (40 Stunden/Woche) |
Einsatzort: Georg-Rückert-Straße 2, 65812 Bad Soden | Start: ab sofort

Werden Sie Teil unseres Teams!
Mit mehr als 5.000 Mitarbeiter*innen ist das Augustinum  

eines der führenden Sozialdienstunternehmen in Deutschland.

Wir bieten Ihnen mit dem Augustinum Plus Paket:
- Attraktive Vergütung nach einem tarifgebundenen System (AVR Bayern)
- Mit einem umfangreichen Angebot an Fort- und Weiterbildung fördern wir  
 gezielt die persönliche und berufliche Weiterentwicklung
- Bei einer Vollzeitbeschäftigung (5-Tage-Woche) erhalten Sie 30 Tage Urlaub
- Zur Erhaltung der Gesundheit bieten wir vielfältige sportliche Aktivitäten im  
 unternehmenseigenen Sportverein SC Vitus

Jetzt bewerben: www.augustinum.jobs/pflege
Augustinum Pflege gGmbH
z. H. Frau Kirsten
Telefon: 089 / 7098 – 710

Möchten Sie eine Anzeige schalten?
Unsere Anzeigenberaterin 
Franka Köpcke, Tel. 0 6171-6288-22, 
E-Mail: f.koepcke@hochtaunusverlag.de
unterstützt Sie gerne dabei.

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.

SN

Fernwärmeversorgung: Neues Erbbaurecht?
Schwalbach (sn). Seit vielen Jahren gibt es 
Ärger mit dem Energieriesen innogy. Ab-
surd hohe Preise hatten zu einem Kartellver-
fahren geführt, Abrechnungen kommen mit 
einem dreiviertel Jahr Verspätung und sind 
oft nicht nachvollziehbar. Das sollte besser 
werden. Das alte Erbbaurecht ist längst er-
loschen und ob überhaupt noch ein Be-
triebsrecht besteht, ist umstritten. Dieses 
umstrittene Betriebsrecht endet auf jeden 
Fall im Jahr 2022. Bei einem zehnjährigen 
neuen Erbbaurecht ist wegen des erhebli-
chen Volumens die öffentliche Ausschrei-
bung der Leistungen gesetzlich vorgeschrie-
ben.
Man kann jetzt schon über die anstehende 
Ausschreibung, aber auch über eine mögli-
che Übernahme des Heizkraftwerkbetriebes  

verhandeln. Eigentümerin des Heizwerk-
grundstücks ist zurzeit noch die Nassaui-
sche Heimstätte, die Stadt will das Grund-
stück kaufen, sie hat sich aber in den ver-
gangenen Jahren auch wegen der veränder-
ten Mehrheitsverhältnisse im Stadtparla-
ment nicht darum bemüht. Die innogy 
möchte – aus ihrer Sicht verständlich – kei-
ne Ausschreibung der Verträge; sie will 
gleich ein dauerhaftes neues Erbbaurecht 
vereinbaren und sie weiß dabei die derzeiti-
ge Bürgermeisterin an ihrer Seite. Christia-
ne Augsburger hat gerade noch einmal öf-
fentlich erklärt, dass sie keinen Streit mit 
der innogy will.
Die Grünen halten eine solche auch noch  
öffentliche Festlegung für ein verheerendes 
Signal, das daran zweifeln lässt, ob in den 

Gesprächen mit der anderen Seite die Inter-
essen der Fernwärmekunden durch die der-
zeitige Bürgermeisterin mit Nachdruck ver-
treten würden. Eine unakzeptable Grenz-
überschreitung wäre es auf jeden Fall, wenn 
gesetzliche Regelungen, in diesem Fall die 
Pflicht zur Ausschreibung, als „verhandel-
bar“ zur Disposition gestellt würden.
Ein Antrag der Grünen wollte genau dieses 
klargestellt wissen: Dass man sich in den  
anstehenden Gesprächen im gesetzlichen 
Rahmen bewegen soll. Ein juristisch geprüf-
tes Memorandum der IG Fernwärme hat  
hierzu die Interessenlage der Beteiligten 
und mögliche Verhandlungsinhalte seit lan-
gem beschrieben. SPD und FDP wollen sich  
aber nicht festlegen lassen und sie wollen 
auch nicht darüber verhandeln. 

Die derzeitige Bürgermeisterin erklärt sogar 
im Haupt- und Finanzausschuss, dass man 
nun noch vor der Bürgermeisterwahl in we-
nigen Tagen zum Abschluss kommen wolle. 
Deshalb gibt es nun ein Novum in Schwal-
bach und mancher wird es als Tiefpunkt  
demokratischer Kultur sehen: SPD und  
FDP haben entschieden, dass der Grünen  
Antrag im Parlament gar nicht erst behan-
delt wird und es sieht so aus, als solle dem 
Wunsch der innogy entsprochen werden. 
Das wäre dann ein neues Erbbaurecht. Ohne 
Ausschreibung. Auf Kosten der Fernwärme-
kunden. Die Koalition tut sich damit keinen 
Gefallen. Es wird Zeit für einen Wechsel im 
Rathaus.

Barbara Blaschek-Bernhardt, 
Bündnis 90/Die Grünen

Betrugsmasche – „falsche Polizeibeamte“
Main-Taunus (mtk). Seit Ende des vergange-
nen Jahres gibt es im Rhein-Main-Gebiet und 
leider auch im Main-Taunus-Kreis nahezu 
täglich zahlreiche betrügerische Anrufe bei 
älteren Menschen, die aufgrund ihrer „alten“ 
Vornamen oder kurzen Telefonnummern von 
ausländischen Callcentern ausgewählt wer-
den. Die Anrufer geben sich als Polizeibeam-
te/Staatsanwälte, Computerspezialisten (z.B. 
von Microsoft), Verwandte, Schulfreunde 
oder auch ehemalige Arbeitskollegen aus. 
Durch geschickte Gesprächsführung bauen 
sie Vertrauen, aber auch Druck auf, um an 
Geld und Wertsachen ihrer Opfer zu kommen. 
Auf niederträchtige Weise werden dabei Gut-
gläubigkeit, Hilfsbereitschaft und Ängste  
älterer Menschen ausgenutzt.
Die Betrugsmasche „falsche Polizeibeamte“ 
hat schon längst den „Enkeltrick“ als effek-
tivste Serienabzocke abgelöst. Gemäß Krimi-
nalstatistik für den Main-Taunus-Kreis stehen 
61 gemeldete Anrufe in Sachen Enkeltrick in 
2017 mit vier Opfern und 70 000 Euro Scha-
den, 91 Anrufe in 2018 mit ebenfalls vier Op-
fern und 54 000 Euro Schaden insgesamt 750 
gemeldeten Anrufen „falscher Polizisten“ in 
2017 mit acht Opfern und fast 600 000 Euro 

Schaden sowie 400 Anrufen in 2018 mit  
drei Opfern und 160 000 Euro Schaden ge-
genüber.
Im Wetteraukreis war ein Senior Anfang Ja-
nuar „falschen Polizisten“ auf den Leim ge-
gangen und legte Wertsachen, Geld und Gold 
im Wert von 700 000 Euro vor der Haustür 
zur Abholung bereit. Ebenfalls durch ge-
schickte Gesprächsführung gelang es wäh-
rend des Zeitraums vom 16. bis 24. Dezem-
ber vergangenen Jahres „falschen Polizis-
ten“, das Vertrauen eines 80-jährigen Rent-
ners in Hofheim-Diedenbergen zu erlangen. 
Sie täuschten einen bevorstehenden Einbruch 
in dessen Haus vor und ließen sich 80 000 
Euro übergeben, um diese angeblich in Si-
cherheit zu bringen.

Was kann man dagegen tun?

Zuletzt kam es zu zahlreichen Anrufen „fal-
scher Polizisten“ im Raum Hattersheim. Dort 
reagierten die Angerufenen genau richtig und 
beendeten die Telefonate, ohne auf die Betrü-
ger einzugehen.
Im Main-Taunus-Kreis wurden schon vor Jah-
ren alle Haushalte mit älteren Menschen durch 

die Bürgermeister mit entsprechenden Info-
material angeschrieben und sensibilisiert. Das 
ganze Jahr über sind die 118 Sicherheitsbera-
ter für Senioren (SfS) in allen Kommunen des 
Kreises mit Gesprächen, Beratungen, Vorträ-
gen und Infoständen tätig und geben Tipps zur 
Vermeidung der Betrugsmaschen am Telefon, 
an der Haustür, aber auch in Geschäften und 
im öffentlichen Raum.
Nach der Welle „falscher Polizisten“ im No-
vember 2017, von der vor allem der Main-
Taunus-Kreis betroffen war (mit einem Ge-
samtschaden von rund 300 000 Euro), wurde 
gemeinsam mit der Polizei die Kampagne 
„falsche Polizisten“ mit Poster und Postkarte 
entwickelt (siehe Webseite Präventionsrat: 
www.praeventionsrat.de). 
Aufgrund anhaltender Versuche „falscher Po-
lizisten“ und leider auch vollendeter Delikte 
haben Präventionsrat und Polizei jetzt erneut 
die Kampagne gegen das Auftreten „falscher 
Polizisten“ gestartet. Diese zielt auf die 
schnelle und flächendeckende Sensibilisie-
rung insbesondere älterer Menschen ab:
– Über die Medien, insbesondere die örtli-
chen Zeitungen und die Amtsblätter, soll 
möglichst schon auf der ersten Seite das Phä-

nomen und die Kampagne dagegen ange-
sprochen werden.
– 2000 Poster und 20 000 Postkarten mit 
Kurztipps gegen die „falschen Polizisten“ 
sind für die Polizeistationen, Rathäuser und 
alle Örtlichkeiten und Institutionen bestimmt, 
wo ältere Menschen verkehren (Ärzte, Apo-
theken, Banken, Post, Physio-Einrichtungen, 
Pflegedienste, Seniorenresidenzen, Lotto- 
Toto-Filialen und auch Bäckereien...).
Die Verteilaktion an die Institutionen/Örtlich-
keiten, in denen ältere Menschen verkehren, 
erfolgt durch die SfS. Dies soll binnen Wo-
chenfrist erfolgen.
– Detailliertere Informationen zum Phänomen 
„falsche Polizisten“ enthält das Merkblatt des 
hessischen Landeskriminalamtes (HLKA),  
welches den SfS als Hintergrund-Info, aber 
auch zur Verteilung zur Verfügung gestellt 
wurde.
– Außerdem wurden die Sicherheitsbeauf-
tragten der Banken sensibilisiert.
Ziel ist es, flächendeckend auf die aktuelle 
Welle „falscher Polizisten“ im Main- 
Taunus-Kreis aufmerksam zu machen und  
so diese perfide Betrugsmasche zu unterbin-
den.
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche uvm.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
www.kunsthandel-bursch.de

Modellsammler sucht + kauft Schuco
1,43 Modellautos mit PVK Jahrgang 
1950-75. Alles anbieten!  

Tel. 06171/7034534 ab 17 Uhr

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060 

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Immer informiert!

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Ankauf von: Pelzen u. Nerzen aller 
Art, Nähmaschinen, Zinn, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Mo-
deschmuck, Silberbesteck sowie 
Silber aller Art, Zahngold, Taschen, 
Uhren, Gardinen, Möbel, Bilder, 
Porzellan, Ferngläser, Schallplatten 
Uhren, Puppen, Silber und Gold-
münzen, Hausaufl ösungen. Zahle 
absolute Höchstpreise, kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung 100% seriös und diskret 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. - 
So. 08:00 -20:00 Uhr

Tel. 06104/9879903

Sammler kauft Armbanduhren u. 
Taschenuhren! Omega, Longines, 
Eterna, Zenith, Breitling, Rolex uvm. 
Bitte bieten Sie mir alles an! Zahle 
Liebhaberpreise! Barzahlung! Freue 
mich über Ihren Anruf.  

Tel. 0611/24007922

Dame sucht: Pelze, Modeschmuck, 
Bilder, Zinn, Orden, Münzen, Uhren 
und Teppiche.  Tel. 069/59779183

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Ankauf von Pelzen u. Nerzen aller 
Art. Gardinen, Möbel, Bleikristall, 
Gobeline, Nähmaschinen, Figuren, 
Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein, 
Goldschmuck, Zahngold, Silber, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Silber-/
Goldmünzen, Orientteppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Krüge, Kleider, 
Orden, Schreibmaschinen, Fernglä-
ser, Ölgemälde, kompl. Nachlässe 
u. v. m. Absolute Höchstpreise, 100
% Zufriedenheitsgarantie, kostenlo-
se Beratung u. Begutachtung sowie
Anfahrt. Von Mo. - So. von 7.30 -
21.00 Uhr.   Tel. 069/67837057

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  

Tel. 069/89004093

1a rares für rares. Kaufe Pelze aller 
Art, Münzen aller Art, Uhren (auch 
defekt) Mode und Goldschmuck, 
Militaria, Zinn, Zahngold, Bilder, 
Porzellan, Möbel, Kristall, Eisen-
bahn, Puppen, Silberbesteck, Bier-
krüge, Blechspielzeug, Tischdecken 
u. Nähmaschinen, Hausaufl ösung,
alles anbieten. Zahle bar und fair.

Tel. 06181/3022279

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Frau Strauss sucht: Alte Puppen, 
Pelze und Nerze, Nähmaschinen, 
Bleikristall, Goldschmuck, Gold-
münzen/Goldbarren, Bruchgold, 
Altgold, Taschenuhren, Zahngold, 
Armbanduhren. Zahle bis zu 49,- € 
pro Gramm fein. Zahle Höchst-  
preise bar Vorort. 100 % seriös, 100 
% Zufriedenheit. Auch am Wochen- 
ende und an Feiertagen. Kostenlose 
Hausbesuche und kostenlose      
Begutachtung (mit Ausweis vor Ort/
Frau Strauss) Von 8.30 Uhr bis 
20.30 Uhr Mo. bis So.  

Tel.  06104/7897154

Alte Schweizer Uhren wie Omega, 
Royal Oak, Heuer, Tudor, Patek, Ro-
lex von Sammlergemeinschaft ge-
sucht.  Tel. 06173/63155 oder
 Kronbergeruhrenfreunde@web.de

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Bernstein, Mün-
zen, Zinn, Bleikristall, Ferngläser, 
Perücken, Silberbesteck, Teppiche, 
Gobelinbilder, Ölgemälde, Möbel, 
Porzellan, auch Wohnungsaufl ösun-
gen. Komplette Nachlässe. Alt,- 
Bruch,- Zahngold, Gold- u. Mode-
schmuck, Orden, Puppen, Bierkrü-
ge, Gardinen. 100% seriös, 100 % 
diskret. Zahle bar vor Ort. Täglich 
von 7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch 
am Wochenende) kostenlose Bera-
tung u. Anfahrt mit kostenloser 
Wertschätzung. Tel. 069/27146025

Privater Sammler mit jahrelanger
Erfahrung sucht Perücken, Fernglä-
ser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Münzen, Tep-
piche, Porzellan, Pelze, Silber, Näh-
maschinen, Uhren, Gobelin, Möbel, 
Gardinen, alte Tischdecken. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar-
abwicklung vor Ort.  Mo. - So. 8.00-
20.30 Uhr. Tel. 069/20835105

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten, Modeschmuck, 
von seriösem Sammler u. Barzahler 
gesucht. Auch Sa. + So. Doerr, 

Tel. 06134/5646318

Seriöse Dame zahlt Höchstpreise
für Schmuck aller Art, Altgold 
Bruchgold, Zahngold, Silber-
schmuck, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Armbanduhren auch defekt. 
Münzen- Barren sowie Silberbe-
steck, Pelze aller Art, Teppiche, Ge-
mälde, Puppen, Zinn u. vieles mehr. 
Auch Haushaltsaufl ösungen! 100% 
Zufriedenheit! Zahle bar vor Ort 

Tel. 069/36 39 8501

Info – Kaufe Pelze aller Art. Silber-
bestecke, Holzfi guren, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold, Goldschmuck, 
hochwertige Armband- u. Taschen- 
uhren (auch defekt), Kaffee Service 
(Meissner Porzellan), Wandteller, 
Blechspielzeug, Bernstein, Münzen. 
Zahle bar u. fair. Tel. 06145/3461386

Achtung kaufe 
Antike Möbel, Gemälde, 
Stiche, Silber, Porzellan, 

Münzen, Uhren, Militaria, 
Schmuck, Bronzen, Bücher, 

Glas, Musikinstrumente, 
altes Spielzeug uvm., ganze 
Nachlässe & Sammlungen.

Tel. 06132 / 8253 
Gerhard Schmitt

AUTOMARKT

Verkaufe Opel Astra Kombi Bj. 02, 
100 PS, 99.000 km, Benz, grau HU 
02/21, Grg., NR, SoWi.Reifen VB 
2800,- €.  Tel. 0160/90529079

MB S350d4Matic, Bj. 01/2019, 
lang, 5TKM, NP 133T €, schwarz/
schwarz, Garantie, TV, Comand, 
Panodach, AMG-Line, nur 94T €. 

Tel. 0178/6860305

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage/Abstellraum mit Zufahrt-
möglichkeit in Oberstedten ge-
sucht. Miete oder Kauf. 

Tel. 0179/2080755

Großer TG-Platz + zusätzl. kl.
Raum (auch einzeln mietbar) z.B. 
Reifen etc. Königstein, Limburger-
str. 42, ab 1.3.2020 frei. 

Tel. 0172/6719726

Einzelgarage Königstein beste La-
ge, geräumig, elektr. Rolltor zu ver-
mieten. Preis: 125,- € 

Tel. 0157/55703578

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, Ad-
ler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, Ya-
maha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum res-
taurieren.  Tel. 0176/72683203 

oder 06133/3880461 
pauzei@t-online.de

REIFEN

4 Sommer Reifen Continental, auf 
Alufelgen, 5 Loch für Mercedes A 
160 älter. Mod. zu verk. 100,- €

Tel. 0151/20589141

4 Ganzjahresreifen Goodyear   
Vector 20/5516,Leichtmetallfelgen 
gebraucht für BMW1, 100,- €

Tel. 06173/61651

KENNENLERNEN

Auch allein? Ich (neu in Oberursel) 
suche Gleichgesinnte (+/- 65/ NR / 
m/w) für Freizeitgestaltung (Wal-
king, Wandern, Spiele, Unterneh-
mungen usw.)  Chiffre OW 0602

PARTNERSCHAFT

Gemeinsam das Leben genießen
und in eine schöne, wunderbare Zu-
kunft gehen. Welche Frau bis 75 J., 
NR, wäre dazu bereit mit einem 75 j. 
Mann?   Chiffre OW 0403

Er, leitende Position, ohne An-
hang, 53 J., 178 gr., sportlich, sucht 
muslimische, ausländische, deut-
sche Frau.  Tel. 0160/7075866

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Mann ab 70 Jahre sucht eine char-
mante kultivierte Partnerin für ge-
meinsamen Lebensweg oder feste 
Freundschaft.  Tel. 01577/5133201

Ich bin Ihr Glück. Unternehmer mit 
Herz, Hirn, Humor (53 J., attraktiv) 
sucht eine großzügige, solvente und 
fi nanziell unabhängige Dame für ein 
sorgenfreies und fröhliches Leben.     

glueck2099@icloud.com

Ich bin Markus 49 J., 1,80 m groß, 
habe blaue Augen und braunes 
Haar. Meine Hobbys sind ins Kino 
gehen und schwimmen. Ich suche 
eine Partnerin die meine Hobbys 
teilt, nicht über 60 J. und ein biss- 
chen mollig ist.  Tel. 06173/9669599

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Anneliese, 74 J., nach üb. 40 Ehejahren
plötzlich Witwe, bin ansehnlich, mit schöner
weibl. Figur, mag Ausflüge mit meinem Auto,
Garten u. die Natur. Suche üb. pv e. lieben
Mann bei getrennt. od. gemeins. wohnen. Ich
wäre jederzeit für Sie da u. möchte mich gut
mit Ihnen verstehen. Tel. 06431-2197648

Attraktive Bärbel, 61 Jahre, bin
aktiv, fit und gepflegt, ich liebe die
Häuslichkeit, mag eine gute Küche und
vieles mehr. Ich suche einen zuverläs-
sigen, guten Mann bis ca. 70 J., auf den
ich mich verlassen kann. Ich lebe allein,
fühle mich daher sehr einsam, liebend
gerne würde ich mich mit dir treffen,
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0151 – 62913877

➤ Birgit, 61 J., bin hübsch anzusehen, 
romant. u. zärtlich, eher häuslich u. liebe die
Gartenarbeit. Ich gehe nicht alleine aus, wie 
soll ich Dich finden? Ruf üb. pv an, damit wir
die Einsamkeit nicht länger ertragen müssen. 
Ich fahre gerne Auto u. könnte Dich kurz-
fristig besuchen, damit wir alles besprechen 
können. Tel. 0176-57606171

Ich Margit, 70 J., bin eine hübsche,
fesche Frau, als Witwe suche ich ernsthaft
e. lieben, ehrlichen Mann, der auch so
einsam ist wie ich, bin naturverbunden,
tierlieb, gehe gern spazieren, mag gutes
Essen, kochen u. gemütliche Fernsehaben-
de, wäre auch umzugsbereit. Ich freue
mich Sie persönlich kennenzulernen pv
Tel. 0160 – 7047289

➤ Hanne, 66 J., begeisterte Köchin, mit 
schöner weibl. Figur, früh verwitwet. Suche e. 
lieben Gefährten, der eine ehrliche, fürsorgl. 
Frau vermisst. Habe Sehnsucht nach Zwei-
samkeit u. Wärme, möchte wirklich nicht 
länger alleine bleiben. Könnte Sie spontan 
mit meinem Auto besuchen, wenn Sie üb. pv 
anrufen. Tel. 01520-8293309

Ich, Regina, 75 J., verwitwet,
suche üb. pv einen lieben, guten Witwer
(Alter egal) hier aus der Region. Ich bin
gepflegt, habe eine sehr schöne schlan-
ke, frauliche Figur, mag die gemütliche
Häuslichkeit, die Natur, bin lebensfroh,
fleißig und zärtlich und eine gute, sichere
Autofahrerin. Wir könnten getrennt oder
auch gern zusammen wohnen.
Tel. 0151 – 62913874

➤ Heidi, 71 J., mit schöner, etwas vollbus.
Figur, gute Hausfrau, Köchin u. Autofahrerin. 
Seit üb. 1 J. verwitwet u. es gibt niemanden 
mehr, für den ich da sein kann, das macht 
mich traurig. So gerne möchte ich mit e.
lieben Mann zusammen sein, gut für ihn 
sorgen (bin umzugsbereit). Ihr Anruf üb. pv 
wäre unser Glück. Tel. 0176-47603082

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Ältere Dame (freundlich und nicht 
dement, aber mit eingeschränkter 
Bewegungsfähigkeit) sucht 24-
Stunden-Betreuung bei sich zu  
Hause in Steinbach. Eigenes Zim-
mer vorhanden.  duplex65@web.de

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Erfahrene und nette Betreuerin
begleitet Sie beim Einkaufen, Arzt-
besuchen, gebe Hilfestellung im 
Haushalt, Führerschein vorhanden, 
spreche Deutsch und wohne in Bad 
Homburg. Tel. 06172/2658081 

o. 0151/28787656 Fr. Martinez

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

Exam. Altenpfl egerin, 60 j. (deut-
sche) Rentnerin, möchte sehr gerne 
Senioren pfl egen u./o. betreuen! Bin 
behilfl ich bei allen tägl. Angelegen-
heiten! Bin empathisch, aufmerk-
sam, aufgeschlossen, ehrlich, 
freundlich! Arbeite privat, nach Ver-
einbarung.  Tel. 01522/4873061

Medizinische Krankenschwester 
bietet Hilfe bei Versorgung, Pfl ege 
und Einkauf in Oberursel und Um-
gebung.  Tel. 0157/52968887

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst
www.pflegedienst24h-mk.de
Seit 14 Jahren in Bad Homburg.

Tel. 06172/489968· 0178/1305489

KINDERBETREUUNG

Nachmittags-Betreuung einer 14-
Jährigen + leichte Hausarbeit, 3 T/
Wo, je 3-4 Std., Bad Homburg In-
nenstadt.  Tel. 0172/6934934

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche gepfl . Wohnung zum Kauf! 
Großzüg. Prov. für Ihren erfolgr. 
Tipp. Wfl . 50-150 m², EG bis DG, 
HTK/MTK/FFM.  Tel. 0170/5750232

Ich suche ein kleines Reihenhaus
von Privat.  Tel. 06172/9819902

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Arzt sucht Eigentumswohnung
bzw. Einfamilienhaus zum Kauf in 
Bad Homburg, Oberursel oder Kö-
nigstein.   Tel. 0172/7949137

Familie sucht ohne Makler ein 
Haus oder ETW, auch renovierungs-
bedürftig wäre kein Problem. Wir 
freuen uns über jeden Anruf!   

Tel. 06171/9519733

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Kelkheimer Ehepaar sucht Bau-
grundstück o. Haus vorzugsweise in 
Kelkheim-Fischbach, Hornau oder 
Mitte.  Tel. 0173/7335517

Sympathische Alleinstehende in 
Vollzeitanstellung sucht 2 Zimmer-
wohnung in Kronberg (60-70 qm)/ 
der näheren Umgebung. Ruhige La-
ge, idealerweise Obergeschoss, 
Süd-/ Südwestbalkon, EBK. Freue 
mich auf Ihre Kontaktaufnahme.  

Email: bcmaier@web.de

Liebe Mitmenschen, wir suchen
eine kleine Wohnung oder ein klei-
nes Haus zum Kauf (jeweils gerne 
sanierungsbedürftig) hier im Hoch-
taunuskreis. Bitte melden Sie sich 
bei uns. Wir freuen uns schon auf 
Ihre Angebote.  Tel. 0174/9057096

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

4,5 ZKB auf 3 Ebenen mit SW-Bal-
kon, TGL-Bad, Atelier & Stellplatz in 
HG-Kirdorf, 102 m2 WF, 130qm GF, 
BJ 96, modernisiert, 470.000,- €, v. 
privat.  Tel. 0175/5786401

4-Zimmer-ETW, Oberursel, Im Ro-
sengärtchen, 8-Fam.-Haus, Hoch-
parterre, 95,9 m² Wfl ., Balkon, reno-
vierungsbedürftig, TG-Stellplatz,
von Privat. Makler zwecklos! VB
365.000,- €. Kontakt:
whg.imrosengaertchen@gmail.com

GE WERBER ÄUME

Atelier in schöner Ateliergemein-
schaft in Kronberg ab sofort zu ver-
mieten, 210,- € inklusive.  

Tel. 0176/43364606

Kronberg-Oberhöchstadt: Büro 
80 m2, Lager 120 m2, 5 Pkw-Stell-
plätze, Geräteschuppen, ab sofort 
zu vermieten. Tel. 06173/63714

MIETGESUCHE

Schriftsteller, solvent, sucht zum 
01.03./04.2020 1-2 Zi.-Whg. in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf o. Seul-
berg. Kaution kein Problem. Altbau 
bevorzugt. Habe keine Haustiere. 

Tel. 0174/5891930

Biete schöne 3 Zi.-Whg., 70 m², 
Altbau, in Bad Homburg/Kurstadt 
zum Tausch gegen 3 Zi.-Whg., 80 
m² in Kurparknähe an. 

Tel. 06172/6874285

Fresenius-Angestellter sucht ab 
sofort zusammen mit Partner 
3-4-Zi-Whg., bis ~900,- € KM in
Bad Homburg/Umgebung mit guter
Anbindung an S5. NR, keine Tiere.

Tel. 0176/23445893

Ruhiges Ehepaar sucht 2-Zi-Whg. 
mit Küche, Bad, Balkon ab 52 m2

in Oberursel/Bad Homburg/Fried-
richsdorf bis 750,- € warm. Wenn 
möglich ohne EBK. Anrufe unter  

Tel. 0176-50715706 
o. 0176-83662604

Ich, 31 Jahre, ruhig, suche für mich 
und meine zwei Katzen ein Zuhause 
in Eschborn und Umgebung, bis 
400,- € Warmmiete.  

Tel. 0176/66895390

Wohnung o. Haus in Königstein
(ca. 100m²) von ordentlicher deut-
scher Familie zur Miete od. Kauf ge-
sucht. Gerne auch mit Seniorenbe-
treuung durch Krankenschwester.  
Sofort oder später.  

Tel. 0173/35 66611

VERMIETUNG

Ffm. Rödelheim, 3 Zi.Whg., 89m², 
Kü., 2 x Duschbad, Balkon, Kamin, 
kl. Büro/Abstellraum, 1. OG, 1.340,- 
€ kalt + Garage 100,- € + NK 100,- € 
+ Kaution.  Chifffre: KW 06/02

Königstein im grünen möblierte     
2. Zi.-Whg. frisch renoviert 55 qm
ab 01.03.2020 HH separater Ein-
gang HP EBK inkl. div. Elektogeräte
+ Abstellraum 690,- € + 240,- € NK
mtl. + 2000,- € Kaution 

Tel. 0175/1405825

Kronberg-Ohö.: helle ren. 2,5-Zi.-
Whg., 105m², 1.OG inkl. EBK, TGL-
Bad, Loggia, 1.000,- € KM + 250,- €
NK, ideal für 2 Pers., von priv. zu 
vermieten ab sofort o. später. Inter-
essenten bitte per E-Mail: 
 wohnung-oberhoechstadt@web.de

Kö.-Falkenstein 1 Zi. möbliert, 
Single-Küche, Dusch-Bad, sep. 
Eing., 570,- € + Strom + Kt.
 wohnen-in-falkenstein@t-online.de

Kelkheim: Zi. in NR-WG, großz. 
Whg. (möbl.) m. Kamin u. Terr., gem. 
Wohnzi., WoKü. etc., Nähe Bahn/
Bus, Parkpl. vorh. Tel. 0212/16616

Königstein-Falkenstein, zu ver-
mieten; sehr helle 3-ZW, Kü., Bad, 
ca. 68 m², KM 850,- € + NK 220,- €

Tel. 0172/6948472

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Cuxhaven, gemütliche 2-Zi-FeWo, 
Seeblick, strandnah, Schwimmbad 
und Sauna im Haus, WLAN, Nicht-
raucher, keine Haustiere.  

Tel. 06171/79627

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).

Infos: www.ferienhof-march.de,
Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Erfahrener Lehrer erteilt Nachhilfe 
in Mathematik + Englisch beim 
Schüler. Tel. 0176/47971583

Mathematik bestehen gelingt, 
wenn hinderliche Lücken geschlos-
sen und Basiswissen gefestigt wird. 
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzelun-
terricht u. Fehleranalyse. 

Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen setzt 
solide Grundkenntnisse voraus! 
Lehrkraft (i. Dienst) hilft bei den 
Übersetzungen u. d. Grammatik. 

Tel. 0162/3360685

Lehrerin gibt Nachhilfe für Deutsch 
und Französisch. Tel. 0172/7429175

Sympathischer Gymnasiast (17)
Klasse 11 aus HG sucht private 
Nachhilfe in Mathe.  

Tel. 0160/3391640

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Donnerstag, 6. Februar 2020 Kalenderwoche 6 –SCHWALBACHER NACHRICHTEN Seite 7

Erfahrene Oberstudienrätin erteilt 
Nachhilfe in Englisch (SEK I und II) 
   Tel. 0160/8594262

Oberstudienrat a.D. erteilt Nach-
hilfe in Englisch, PoWi, Deutsch und 
Deutsch als Fremdsprache. 
 Tel. 06173/9951151

Wir suchen eine wöchentl. Nach-
hilfe in Mathematik für unsere Toch-
ter, 7. Klasse bei uns zu Hause in 
Königstein.  Tel. 0172/6141555s

Lehrerin, erteilt Nachhilfe in 
Deutsch und Mathe, auch bei Ihnen 
zu Hause.  Tel. 069/766348

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi, alle 
Klassen (auch Hausbesuche) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Für einen 
traditionsreichen Tennisclub 

im Hochtaunus suchen wir 
ein erfahrenes Team 

für die Clubhausbewirtung
Bewerbung bitte an: 

Tel. 0172-6146300 
1.vorsitzender@tc-Stierstadt.de

Fahrer/-in gesucht! An 4 Tagen 
Mo., Di., Do. und Fr. um 14 Uhr von 
OT Stierstadt nach Oberursel. Fahr-
zeug vorhanden. Bitte melden unter  
  Tel. 0175/4304332

Minijob. Zuverlässige Putzfrau in 
B. Hbg. gesucht. 1x wöchentl. od. 
14-tägig. 93 m2.  Tel. 0173/3111159

Reinigungskraft (m/w/d), 
Stelle in TZ und 
zunächst befristet gesucht.

GDA Domizil am Schlosspark
Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 891 - 848
www.gda-karriere.de

Familie in HG sucht nachmittags 
für 15 Stunden pro Woche Unter-
stützung bei Haushalt und Kinder-
betreuung. PKW erforderlich.   
 Tel. 06172/2668243

Suche Putzhilfe in HG für Do. od. 
Fr.-Vormittag. 4 St/Wo. NUR als Mi-
nijob. Bitte Nachricht an Anrufbe-
antworter  Tel. 0177/8635751

Ich suche einen zuverlässigen, 
sympathischen, netten Fahrer für 
private Zwecke, melden sie sich bit-
te unter  Tel. 0163/8332544 
Vielen lieben Dank, ich freue mich 
auf ihren Anruf .. Liebe Grüße

Fahrer gesucht für Kronberg. Sie 
fahren gerne Auto und sind zuver-
lässig? Von Montag bis Freitag 2 - 3
Std. tägl. am frühen Nachmittag. 
Dann rufen Sie an  
 Tel. 0173/2694691

STELLENGESUCHE

Privatsek. sucht Minijob, selbst. 
Arbeiten gewohnt, absolut zuverl., 
loyal, 280 Anschl./Min., nur HG.  
 Chiffre OW 0601

Renovierungsarbeiten aller Art:
Innenausbau, Trockenbau, Fliesen 
verlegen, Maler- u. Tapezierarbeiten. 
Viel Erfahrung, gute Koordination!  

Tel. 0178/5389885

Ich helfe gerne im Haushalt, Ein-
kaufen, Dinge erledigen. Gerne bei 
älteren Menschen in Kronberg, 
Oberursel u. Steinbach.   
 Tel. 0173/4695749

Suche Stelle als Reinigungskraft
im Privathaushalt in Oberursel und 
Umgebung. Gerne auch Senioren-
betreuung.  Tel. 0176/28941233 
 o. 0177/8056439

Renovierungsarbeiten aller Art:
Maler-, Spachtel- u. Tapezierarbei-
ten, Parkett u. Laminatverlegung, 
Lackierungen, Trockenbau, mit Er-
fahrung.  Tel. 0176/23690725

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elektroarbeiten und Gartenarbeit, bei 
Interesse bitte melden unter:  
 Tel. 01578/3163313
  E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Rollrasen, Pfl aster, 
Naturmauer, Zaunbau, Erd-/Bagger-
arbeiten, Gartenarbeiten aller Art.
 Tel. 0172/4085190

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Schüler, Kurier, Reisebus, LKW, 
7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Badsanierung, Fliesen legen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett und Lami-
natverlegung, Gartenarbeiten, 
Pfl asterarbeiten und Fassade. 
 Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Oberursel, 
Kronberg und Königstein. 
Tel. 0177/5169685 + 0157/58666951

Deutsche Haushaltshilfe/Putzfrau 
sucht Arbeit, auch bügeln. 
 Tel. 0151/11177071

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft pfl egt Ihr Haus.   
 Tel. 0179/4868221

Sie suchen eine Privatsekretärin/
pers. Assistentin (freiber.), die Sie 
bei Ihren Immobilien unterstützt und 
Ihre Buchhaltung für den Steuerbe-
rater vorbereitet? Die da ist, wenn 
Sie verreist sind. Ihnen beim Schrift-
wechsel hilft, Dinge organisiert, sich 
um die Belange Ihre Kinder küm-
mert und Ihre Unterlagen struktu-
riert.  Tel. 0172/9625126

Renovierungsarbeiten: Maler- und 
Fliesenarbeiten, Verlegung von Bo-
denbelägen.  Tel. 0176/30153982

Wir übernehmen Reinigungsarbei-
ten: Praxis, Büro, Treppen, Fenster.
 Tel. 0177/4021240

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (Rentner) bietet:
Tapezieren, verputzen, renovieren, 
Trockenbau, Fassaden, Wohnungs- 
aufl ösung an. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gartenfachmann übernimmt alle 
Gartenarbeiten, Obstbaum und He-
ckenschnitt.  Tel. 06196/25550

Renovierungsarbeit. Englischer 
Handwerker 15 Jahre Erfahrung. 
Küchen Montage, Fliesen legen, La-
minat verlegen und allgemeinen Ar-
beiten und Reparaturen. 
 Tel. 0151/65529115

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge und Fliesen-
verlegung jeglicher Art u. Badsanie-
rungen an.  Tel. 06173/322587
 Handy: 0178/1841999

Liebevolle erfahrene Kinderfrau
(Königst.) sucht f. Teilzeit eine 
Festanstellung in gehobenen Haus-
halt. Eigene Wohnung + Führer-
schein vorh.  Mob. 01577/2012287

Biete Reinigungsservice für Büro, 
Praxen, Privathaushalt. Zuverlässig 
und fl exibel. Auf Rechnung.
 Tel. 0176/64765764

Renovierungsarbeit: Terrassen-
bau, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Fliesenlegen...
 Tel. 0178/4487703 (Alexandru)

Reinigungsperson sucht Arbeit im 
Haushalt. Friedrichsdorf, Burgholz-
hausen u. Umgeb. Oberursel, Kron-
berg, Königstein. Auf Rechnung,  
 Tel. 0152/17917551 ab 17 Uhr

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pfl asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

RUND UMS TIER

Maine Coon Pärchen, 1 Kater & 1 
Kätzin, suchen traurigerweise ein 
neues Zuhause.  Tel. 0172/6915130

Hobbyimkerin sucht dauerhaften 
Standplatz für ihre Bienenvölker im 
Bereich Oberursel, Weisskirchen 
oder Stierstadt. Ideal wäre ein klei-
nes Gelände, das durch einen Zaun 
gesichert und nicht direkt einsehbar 
ist. E-Mail: Schleefbienen@gmx.de

UNTERRICHT

Keyboard-Unterricht f. jed. Alter,
langjährige Erfahrung, Näheres un-
ter:  Tel. 06172/789777
 www.take-note-music.npage.de

Mathematik bestehen gelingt, 
wenn hinderliche Lücken geschlos-
sen und Basiswissen gefestigt wird. 
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzelun-
terricht u. Fehleranalyse. 
 Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen setzt 
solide Grundkenntnisse voraus! 
Lehrkraft (i. Dienst) hilft bei den 
Übersetzungen u. d. Grammatik. 
 Tel. 0162/3360685

Italienisch-Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger 
und Fortgeschrittene, einzeln und in 
kleinen Gruppen. Tel. 06172/764775 
 und 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht bei Ihnen zu Hau-
se. Für Kinder und Erwachsene. Alle
Niveaus.  Tel. 0179/7294629

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Couch-Garnitur, 3/2+2 Sessel, 
sehr gepfl egt, mintgrün, 2 Tische, 
VB, an Selbstabholer.   
 Tel. 06171/71368

Herend Apponyi Grün, Alte Serie 
Blumenkörbchen mit Kränzchen, 
6-tlg. Kaffeeservice, dazu Tee- und 
Mokkakanne, Platten, Körbchen, 
Döschen, 31 Teile. VB 750,- €.  
 Tel. 0152/21912063

Louis Philippe Sofa 3-Sitzer, 
Schellack. Sitzhöhe: 0,48 m, Höhe: 
1,08 m, Breite: 2,10 m, 1.300,- €, 
Selbstabholung.  Tel. 06172/923263

Kompl. Foto-Ausrüstung: 1 Canon 
AE-1 Camera, 1 Canon Teleobjektiv, 
1 Canon Extender, 1 Stativ Bilora 
938, 1 Blitzlicht Soligor, 1 Polaroid 
Kamera. Interessierten Foto-Akteu-
ren schicke ich gerne per Email ein 
Foto mit allen techn. Angaben (wolf.
schreiber@gmx.net).   
 Tel. 06172/33425 ab 18 Uhr

Villeroy & Boch Frenchgarden 57 
tlg. Frühst., Mariposa 30 tlg. Essge-
sch. preiswert abzugeben.   
 Tel. 0171/3356019

Chippendale Speisezimmer „Ball 
& Crawl“ - ca. 1890 von privat zu 
verkaufen. Runder (ovaler) Tisch, 
6er Satz Stühle und passende Glas-
vitrine. 1.800,- €  Tel. 0171/6066680

2-Sitzer Sofa, schwarz, Kunstle-
der, passender Hocker, an Selbst-
abholer in Königstein zu verkaufen. 
 Tel. 01520/3575343 (ab 16 Uhr)

Verkaufe neuwertiges Miweba 
Sports elektrisches Laufband 
HT1000 - Incline 6% - Klappbar - 
1,75 Ps - 16 Km/h - 12+4 Laufpro-
gramme - Tablet Halterung - Große 
Lauffl äche (Schwarz) € 280,00
 Chiffre: KW 06/01

Moderne Kunst: Originalgemälde
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand, 
Klein- u. Großformate, gerahmt, aus 
Privatsammlung, 300,- bis 900,- €  
 Tel. 06174/961089
 bitte länger klingeln lassen

Fahrrad 26-Zoll, 27 Gänge zu ver-
kaufen. Top Zustand, 90,- €. Marke 
BergaMont.  Mobil: 0157/78871079

Verkauf Olympus Sammlung
OM2N silb.; OM2N sw.; OM4 sw. 
jew. mit Mot.-Winder; div. Orig.-Ob-
jektive: Stabblitz Metz 45CT-5; 
Braun 370BVC Olymp. T32; sowie 
umfangr. Zubehör. Preis VB
 Tel. 0151/51939705

Luis Phillipe - Sofa, Gestell Kirsch-
baum (farben), Bezug rosa Samt. 
650,00 €  Tel. 0171/6066680

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VERSCHIEDENES

Voehler Weiher b. Weilburg
Wohnw. m. festem Vorbau, Terras-
se-Seeblick, sehr ruhig. Info unter 
  Tel. 0151/40719993

Suche Groschen und Pfennige für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, Lire etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzü-
ge + Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung + Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

PC-Senior (über 50 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch 
von PC, Laptop, Tablet-PC, Smart-
phone (Kein Apple!). Bad Homburg 
und nähere Umgebung.   
 Tel. 0151/1576-2313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder,
bietet Ihnen Virusentfernung, Re-
paratur, Service, Internet u. Telefon
Anschluss Konfi guration, Router
Tausch, WLAN Optimierung,
Fernwartung.  Tel. 06172/123066

Führe kostenlose Haushaltsaufl ö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall.    
 Tel. 0174/ 5891930

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Meditation für Einsteiger. Eine 
Gruppe erleichtert dies. Jeden 3. 
Mittwoch im Mon. von 18 - 19.45 
Uhr in Königstein. Keine Kosten. 
Nächster Termin 19.2.2020 Bei Fra-
gen Anruf unter:  Tel. 06174/22054

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

PC-Service Haas,  
kompetent und sofort!

PC-Inspektion, Internet, WLAN, 
Email, Drucker, Handy.  

Umstellung v. Windows 7
auf WIN 10, rufen Sie an:

Klaus Haas  
06195-7583010

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 8.2.20 und Do., 13.2.20 von 8.00 – 14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 8.2.20 von 18.00 – 23.00 Uhr, Nachtflohmarkt
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Kasino 1

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 8.2.20, von 13.00 – 17.00 Uhr, Ffm.-Kalbach, 

FRISCHEZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195 9199400 · www.weiss-maerkte.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
145.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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www.kultkinobar.de
www.facebook.com/KultKinobar

 Tel. 06196 9216700 
Zum Quellenpark 2 · Bad Soden 

Kinotag: Dienstag

– Kino ohne Werbung –
– klimatisiert und digitalisiert – 

6. 2. – 12. 2. 2020

1917 
Täglich (außer So. + Mo.) 20.30 Uhr 

So. 19.15 Uhr; Mi. in OV 
 

LINDENBERG! 
MACH DEIN DING!
Täglich (außer So. + Mo.) 

18.00  Uhr
 

JUDY
So. 14.45 Uhr

 

ALS HITLER DAS ROSA 
KANINCHEN STAHL

Sonntag 17.00 Uhr
 

DIE NACHT DER NÄCHTE
Montag Sonderveranstaltung 

19.00 Uhr

Der Staat belohnt Energiesparer
Für Hausbesitzer winken beim energetischen Sanieren der Fassade Steuervorteile

(djd). Ein Großteil des Energiever-
brauchs in Deutschland geht auf 
das Konto privater Eigenheime. 
Viele Altbauten sind noch nicht 
oder nicht ausreichend gedämmt 
und vergeuden somit unnötig 
Energie. Der Gebäudebereich wird 
daher in den kommenden Jahren 
einen wesentlichen Teil dazu bei-

tragen müssen, die Klimaschutz-
ziele zu erreichen. Um der drin-
gend benötigten Sanierungswelle 
einen Anschub zu geben, hat die 
Bundesregierung in ihrem Klima-
paket beschlossen, energetische 
Einzelmaßnahmen an selbst ge-
nutztem Wohnraum steuerlich zu 
fördern. Bei allen Maßnahmen, die 
mit Jahresstart begannen, können 
Immobilienbesitzer von finanziel-
len Vorteilen profitieren.
Verteilt über drei Jahre werden 20 
Prozent der Investitionen über die 
Einkommensteuer zurückerstattet, 
die mögliche Förderung beträgt 
maximal 40.000 Euro. Absetzbar 
ist die Wärmedämmung von Wän-

den, Dachflächen und Geschossde-
cken. Eine wichtige Vorausset-
zung: Die Arbeiten müssen von 
einem Fachunternehmen durchge-
führt werden, das die Einhaltung 
der gesetzlichen Anforderungen an 
die Wärmedämmung bescheinigt. 
Ein geringerer Energiebedarf für 
das Heizen bedeutet nicht nur ge-
ringere Heizkosten, sondern spart 
auch Kohlendioxidemissionen 
(CO2) ein. 
Die Dämmung der Fassade ist 
somit ein sinnvoller erster Schritt 
zu einer umfassenden Sanierung. 
Anschließend können Fenster, 
Türen und Heiztechnik erneuert 
werden. So ist die Steuerförderung 
eine attraktive und einfache Alter-
native zu den bestehenden Förder-
programmen von KfW und BAFA. 
Aber auch diese sind im Jahr 2020 
attraktiver geworden: Hauseigen-
tümer, die energetisch sanieren – 
ob Komplettsanierung oder Ein-
zelmaßnahme –  profitieren bei der 

KfW von höheren Tilgungs- und 
Investitionszuschüssen. Um die 
Programme zu nutzen, ist zwin-
gend in der Planung ein Energiebe-
rater einzuschalten. Bei der Steu-
erförderung ist das Verfahren ein-
fach; die Bestätigung des Fachun-

ternehmens reicht aus. Wichtig zu 
wissen: Die steuerliche Förderung 
ist nur für Einzelmaßnahmen an-
wendbar und nicht mit anderen 
Ermäßigungen oder Zuschüssen 
kombinierbar. Das Programm ist 
auf zehn Jahre befristet.

Über drei Jahre werden 20 Prozent der Investitionen zurückerstattet, die 
Förderung beträgt maximal 40.000 Euro. Foto: djd/FSDE

Foto: djd/FSDE/Erica Smit - stock.
adobe.com

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Eberhard Haag blickt auf
39 Jahre im Handwerk zurück
Hochtaunus/Main-Taunus (eh). Nach fast 
30 Jahren als Geschäftsführer bei der Kreis-
handwerkerschaft im Hochtaunus und seit 
zwei Jahren auch im Main-Taunus wurde 
Eberhard Haag am Montag in einer Feierstun-
de im Kurhaus Bad Homburg in den Ruhe-
stand verabschiedet. Kreishandwerksmeister 
Walter Gernhard erinnerte daran, dass sein 
Vor-Vorgänger, Ehrenkreishandwerksmeister 
Rolf Weil, Eberhard Haag im Jahr 1990 einge-
stellt hatte.
1990 wurde ein neuer Geschäftsführer ge-
sucht, und die Auswahl war groß. Doch die 
Wahl fiel auf Eberhard Haag. „Er war loyal 
und innovativ“, betonte Gernhard. So hat 
Haag alle Sitzungen der Kreishandwerker-
schaft vorbereitet und als Geschäftsführer der 
Innung alle Betriebe kennengelernt. „Er hat 
den handwerklichen Beruf präsentiert“, so 
der Kreishandwerksmeister weiter. Hier war 
für Haag der Höhepunkt die Berufsinformati-
onsmesse auf dem Hessentag 2011 in Oberur-
sel, zu der 3000 Schüler kamen.
Zur Verabschiedung fanden sich rund 100 
Gäste ein, darunter elf Kreishandwerksmeis-
ter und neun Geschäftsführer. Für Bernd 
Ehinger, dem Präsidenten der Handwerks-
kammer Frankfurt-Rhein-Main, bedeutete 
dies Anerkennung und Wertschätzung  für 
den scheidenden Geschäftsführer. Ehinger 
fügte hinzu, dass außer Loyalität und Innova-
tion Eberhard Haag auch Verlässlichkeit und 
Vertrauen auszeichneten. „Für die Fusion der 
Kreishandwerkerschaften Main-Taunus und 
Hochtaunus brauchte man Menschen, die auf-
einander zugehen“, so Ehinger. „Und Eber-
hard Haag hat hier die Anliegen aller im Blick 
gehabt.“
Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr, 
der Eberhard Haag seit zehn Jahren kennt, 
sagte: „Er war ein engagiertes Sprachrohr, 
der das Handwerk in die Politik gebracht 
hat.“ Schorr wies auch auf die Freispre-
chungs- und Ehrungsfeiern hin, die Haag 
jährlich moderiert hat. Für Bad Homburgs 
Bürgermeister Meinhard Matern war Eber-
hard Haag ein zuverlässiger Partner: „Er war, 
wenn es ums Handwerk ging, unser An-
sprechpartner.“ Oberursels Bürgermeister 
Hans-Georg Brum sprach von Eberhard Haag 
als einem „kooperativen Menschen“. „Das 
Handwerk ist das Rückgrat der Städte und 
Gemeinden.“
Dabei wollte Haag zunächst gar nichts mit 
dem Handwerk zu tun haben. Nach der Bun-
deswehrzeit studierte er und machte den Ab-
schluss als Diplom-Ökonom. Haag begann 
beim Zentralverband der Kürschner, bevor er 
1990 das Amt des Geschäftsführers der Kreis-
handwerkerschaft Hochtaunus antrat, sodass 
schließlich 39 Jahre im Handwerk zusam-

menkamen. Eberhard Haag geht gerne 
schwimmen und mag das Fotografieren. Auch 
hört er gerne Saxofonmusik. Eines seiner 
Lieblingsziele ist der Gardasee. Außerdem ist 
er Fan von Borussia Mönchengladbach. Be-
sonders freut ihn, dass er vor Kurzem Opa 
geworden ist. 
Die Nachfolge im Amt des Geschäftsführers 
übernimmt Peter Sachs, der seit 25 Jahren 
Geschäftsführer der Kreishandwerschaft 
Main-Taunus ist und mit dem Eberhard Haag 
nach der Fusion der beiden Kreishandwerker-
schaften vor zwei Jahren zusammengearbei-
tet hat. Sachs übernimmt von Haag alle Äm-
ter im Hochtaunuskreis. Peter Sachs ist 53 
Jahre alt, verheiratet und hat zwei Kinder. Er 
wohnt in Idstein-Kröftel. Sachs betonte, dass 
Haag und er seit zwei Jahren als gleichbe-
rechtigte Geschäftsführer kooperiert haben. 
„Es gab nicht einen Streit. Es ist eine Freund-

schaft entstanden. Ich hoffe, dass die gute Zu-
sammenarbeit fortgeführt wird.“
Eberhard Haag musste bei seiner Verabschie-
dung erst einmal tief durchatmen. Er war vor 
30 Jahren im Kurtheater in sein Amt als Ge-
schäftsführer eingeführt worden, jetzt zeigte 
er sich überrascht, wie schnell die Zeit ver-
gangen ist. „Freude und Wehmut kommen in 
mir auf“, sagte er. Haag bedankte sich bei je-
dem im Saal: „Es war mir eine große Freude, 
in diesem Kreis mitgearbeitet zu haben. Ich 
habe immer das Wohl des Handwerks im 
Blick gehabt.“ Seinem Nachfolger wünschte 
er alles Gute: „Du bist das neue Gesicht für 
die Handwerkerschaft im Hochtaunuskreis. 
Wir sind menschlich zusammengewachsen. 
Deswegen kann ich jetzt in Ruhe gehen.“ Und 
seiner Frau Karin versprach er: „Jetzt, wo ich 
zu Hause bin, werde ich den Haushalt nicht 
durcheinanderbringen. Ich gebe mir Mühe.“

Eberhard Haag (r.) war 30 Jahre lang Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Main- und 
Hochtaunus. Jetzt geht er in den Ruhestand. Sein Nachfolger ist Peter Sachs.  Foto: Ehmler

Suchen Sie  
auch eine/n  

Mitarbeiter/in 
(w/m/d)?

Werben Sie in den  
auflagenstärksten  
Lokalzeitungen:

· Bad Homburger Woche ·  

· Friedrichsdorfer Woche ·  

· Oberurseler Woche · 

 · Steinbacher Woche · 

· Kronberger Bote ·  

· Königsteiner Woche · 

Kelkheimer Zeitung ·   

· Eschborner Nachrichten ·  

· Schwalbacher Nachrichten ·  

· Bad Sodener Echo ·
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